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Rathaus
Mo - Fr 8 bis 12 Uhr
Mi zusätzlich 14 bis 18 Uhr

09903/9303-0

Bitte beachten Sie, dass nur wäh-
rend der Öffnungszeiten Ihre 
Angelegenheiten ordnungsge-
mäß bearbeitet werden können. 
In dringenden Ausnahmefällen 
bitten wir um vorherige telefo-
nische Rückfrage.
Ihr Rathaus-Team

poststelle@schoellnach.de
www.schoellnach.de

Öffnungszeiten bitte möglichst 
einhalten! Nachmittagstermine 
sind nach telefonischer Verein-
barung möglich.

Achtung
Störungen bei Stra-
ßenlaternen sind der  
VG Schöllnach zu melden: 
09903/9303-33 (Ilka Feichtin-
ger)

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Di 9 bis  11 Uhr im Rathaus,

09903/2660
0173/8632976
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
www.aelf-dg.bayern.de

Öffnungszeiten, Beratungen, Sprechtage 

Defi-Standorte

Ein AED (automatisier-
ter externer  Defibrilla-
tor) kann Leben retten.  
Öffentlich zugängliche Stand-
orte in Schöllnach: in der 
Raiffeisenbank Schöllnach, im 
Freibad, tagsüber bei der Fir-
ma Eder Bau und am Sport-
platz des FC Poppenberg  
sowie in Oblfing beim Gasthaus 
Vogl.

Hinweis
Im Rathaus liegen Merkblätter 
und Ratgeber zu verschiedenen 
Themen zur kostenlosen Mit-
nahme auf, z. B. Ausflugspros-
pekte, Rente, Borkenkäferbe-
kämpfung ...

Recyclinghof Schöllnach:
Sommeröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und
Recyclingzentrum Außernzell
Sommeröffnungszeiten
Montag bis Freitag 
08.00 bis 17.00 Uhr, 
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Montag bis Freitag
08.00 bis 16.00 Uhr,
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
     www.awg.de

Gemeindebücherei
Di und Do 14.00 bis 16.30 Uhr
So 10.45 bis 11.45 Uhr

Amt für Versorgung
und Familienförderung
Außensprechtage jeden dritten 
Montag im Monat,  10 - 15 Uhr, 
Mehrzweckraum, neues Rat-
haus in Deggendorf.

0171/2131145
Beratung zu Erziehungsgeld, 
Schwerbehindertenrecht, Blin-
dengeld, Kriegsopfer- u. Solda-
tenversorgung.

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungstage
Mo - Do 10 - 16 Uhr | Fr 10 - 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Beratungs- & Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling

09931/890575
plattling@bssb.org

Infostammtisch 
jeden 2. Freitag im Monat in Deg- 
gendorf, Gasthaus „Alt-Scha-
ching“, Otto-Denk-Str. 4, 14 - 17 
Uhr. Leitung: Christian Vaith 

0171/5717471

Freiwilligenzentrum mach mit
Sprechtag im Rathaus jeden 2. 
Mittwoch im Monat, 14 - 16 Uhr

0991/100-400
0991/3100-41-255
gotzlers@lra-deg.bayern.de

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Lin-
denblatts erscheint voraussicht-
lich am Freitag, 21. Juni. Re-
daktionsschluss für Texte und 
Anzeigen ist am Mittwoch, 12. 
Juni.
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Zum Vatertag öffnet das
Schöllnacher Freibad
Voraussichtlich am Vatertag 
(Donnerstag, 30. Mai 2019) 
wird das Schöllnacher Freibad 
eröffnet. Die Vorbereitungen 
sind bereits abgeschlossen, nur 
der Sommer lässt noch ein we-
nig auf sich warten. Sobald das 
Wetter längeranhaltend schön 
bleibt, wird die Freibadsaison in 
Schöllnach eingeläutet. Aktuel-
le Informationen gibt es auf der 
Homepage des Marktes Schöll-
nach, www.schoellnach.info

Editorial
Marktrat tagt wieder
am 05. Juni
Die nächste Sitzung des 
Marktgemeinderats Schöll-
nach findet voraussichtlich am 
Mittwoch, 05. Juni, statt, Be-
ginn ist um 19.00 Uhr.

Bauanträge (Pläne und An-
tragsunterlagen), Anträge auf 
Vorbescheid etc., die in dieser 
Sitzung behandelt werden sol-
len, sind bis spätestens eine 
Woche vor der Sitzung bei der 
Verwaltung einzureichen.

Am Sonntag, 26. Mai, ist Europawahl
Wahlrecht ist auch Wahl-
pflicht: Am Sonntag, 26. Mai, 
wird ein neues Europaparla-
ment gewählt.

Wann finden
die Wahlen statt?
Sonntag, 26. Mai 2018
08.00 bis 18.00 Uhr

Wer wird gewählt? 
751 Abgeordnete aus 8 Partei-
en und 22 Fraktionslose aus 28 
Ländern stellen sich zur Wahl.

Die Abgeordneten des EU-
Parlaments in Straßburg ver-

treten die Interessen der euro-
päischen Bürger – also von zur 
Zeit mehr als 500 Millionen 
Menschen. 

Das Europaparlament erlässt 
zusammen mit EU-Kommissi-
on und Ministerrat Gesetze, die 
für die gesamte EU gelten. Die 
Währungsunion mit dem Euro, 
Arbeitnehmerfreizügigkeit und 
Anerkennung von Abschlüssen 
im europäischen Ausland sind 
nur einige Beispiele.

Darum: Gehen Sie
bitte wählen!

Warten auf den Sommer...

Uunser Titelbild macht 
schon Lust aufs Freibad, 

doch der Sommer lässt noch 
etwas auf sich warten. Darum 
hat das Schöllnacher Freibad 
noch nicht geöffnet - wie je-
des Jahr geschieht das um 
den Vatertag herum, damit 
die Schüler in den Pfingstfe-
rien die Zeit im Freibad noch 
genießen können.

Mit der aktuellen Ausgabe des Lindenblatts wollen wir Ih-
nen die Wartezeit ein wenig verkürzen - mit Informati-

onen über den Planungswettbewerb zur Marktplatzgestaltung, 
das Sommerprogramm im Europa-Park Rust, zum Donau-Ilz-
Radweg oder darüber, wie es kommt, dass eine Schöllnacherin 
die Aldersbacher Weißbierkönigin geworden ist.

Für noch mehr Vorfreude auf den Sommer haben wir uns für 
das Gewinnspiel etwas Besonderes einfallen lassen: Dies-

mal verlosen wir zwei Strandliegestühle mit Lindenblatt-Logo.

Jetzt wünsche ich Ihnen allen viel Spaß beim Lesen - und 
viel Glück bei unserer Verlosung!
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BESSER
SOLARSTROM TAG UND NACHT.

„STROMSPEICHER VOM PROFI.“

Rufen Sie an und ich übernehme. Unkompliziert. Kompetent. BESSER!
Michael Ramsauer / VERTRIEBSAUSSENDIENST

BESSER EINER FÜR ALLES.

PRAML GmbH  I  94161 Ruderting  I  T. 08509 9006-0  I  info@praml.de



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Mittwoch, 08. Mai 2019, in Schöll-
nach, Rathaus-Sitzungssaal, 19.00 
Uhr

Feststellung d. Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen: 21
anwesend:  21
Folgende weitere Personen waren 
zur Sitzung anwesend:
GL Johann Sonnleitner
Annalena Schreiner

1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 14.03.2019
MGR Eder weist auf den An-
trag auf Baugenehmigung in 
der Adalbert-Stifter-Straße hin, 
bei dem er wegen persönlicher 
Beteiligung (Art 49 GO) nicht 
an der Abstimmung teilgenom-
men hat, und bittet um entspre-
chende Änderung in der Nie-
derschrift. Die Beschluss-Nrn. 
77/2019 und 78/2019 aus der Sit-
zung vom 10.04.2019 werden in 
der Niederschrift dementspre-
chend abgeändert.

3. Bauanträge
3.1 Antrag auf Baugenehmigung 

durch den Bauwerber Thomas 
Gotzler, Schöllnach, für die 
Errichtung eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgara-
ge auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
2985 in der Gemarkung Taiding, 
Kollmering
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 21 : 0

3.2 Antrag auf Baugenehmi-
gung durch die Bauwerber Da-
niela Berger und Alexander 
Obermeier, Schöllnach, für die 
Errichtung eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgara-
ge auf dem Grundstück Fl.-Nr. 
3563/4 in der Gemarkung Tai-
ding, Oblfing;
Gesonderter Antrag auf Befrei-
ung von den Festsetzungen der 
Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung Oblfing
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1  BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 21 : 0

3.3 Antrag auf Vorbescheid 
durch den Bauwerber Florian 
Feilmeier, Schöllnach, für den 
Abbruch des best. Wohnhauses 

mit Nebengebäude zur Errich-
tung eines Ersatzwohnhauses 
mit Carport auf den Grundstü-
cken Fl.-Nrn. 839 und 840 in der 
Gemarkung Schöllnach, Sand-
weg
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 21 : 0

3.4 Antrag auf Vorbescheid 
durch den Bauwerber Sebastian 
Feilmeier, Schöllnach, für die 
Errichtung eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage, 
Fl.-Nr. 826/4 in der Gemarkung 
Schöllnach, Sandweg
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 21 : 0

3.5 Antrag auf Vorbescheid 
durch die Bauwerberin Julia 
Streb, Andechs, für die Errich-
tung eines Einfamilienwohn-
hauses mit Doppelgarage auf 
dem Grundstück Fl.-Nr. 840 
in der Gemarkung Schöllnach, 
Klinglweg
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 

Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 21 : 0

3.6 Änderungsantrag auf Bau-
genehmigung durch die Bau-
werberin Sabrina Reitberger, 
Schöllnach, zum genehmigten 
Verfahren Az.: 40-130-2015-B 
für die Errichtung eines Ein-
familienwohnhauses mit Ga-
rage auf dem Grundstück Fl.-
Nr. 2023/4 in der Gemarkung 
Schwanenkirchen, Trupolding;
Gesonderter Antrag auf Befrei-
ung von den Festsetzungen der 
Ergänzungssatzung MD Trupol-
ding
Städtebauliche und erschlie-
ßungsrechtliche Beurteilung:
Das Baugrundstück liegt im Be-
reich der Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung Trupolding. 
Die planungsrechtliche Zuläs-
sigkeit richtet sich nach  § 34   
BauGB.  
Das Bauvorhaben wurde mit 
Bescheid vom 28.04.2015 Az.: 
40-130-2015-B genehmigt und 
wurde abweichend von der Ge-
nehmigung ausgeführt.
• Das Gebäude wurde anders 
positioniert, dadurch wird auch 
die Ortsrandeingrünung beein-
trächtigt, bzw.  geschmälert;
• Die max. Wandhöhe des 
Wohnhauses wurde um 0,45 m 
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überschritten. 
• Das Erscheinungsbild ist nicht 
ganz landschaftstypisch (Zelt-
dach, Flachdachanbau, Farbge-
bung)
Eine Befreiung von den Festset-
zungen der Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung Trupolding 
gemäß § 31 BauGB ist erforder-
lich.
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1  BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 21 : 0
Der MGR Schöllnach beschließt, 
zum vorgenannten Bauantrag 
Reitberger eine Befreiung von 
den Festsetzungen der Klarstel-
lungs- und Ergänzungssatzung 
MD Trupolding bezüglich der 
Reduzierung der Ortsrandzone, 
der Überschreitung der max. 
Wandhöhe von 5,50 m (geplante 
Wandhöhe: max. 5,95 m), sowie 
für das Erscheinungsbild (land-
schaftsuntypisches Zeltdach, 
Flachdachanbauten, Farbge-
bung), das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 21 :0

4. Planungswettbewerb 
Marktplatzgestaltung
a) Berichterstattung aus der 
Preisgerichtssitzung sowie In-
formation über das weitere  Ver-
fahren
Einleitend bedankt sich Bgm. 
Oswald bei allen Beteiligten an 
der Preisgerichtssitzung. Die 
Entscheidung ist nicht leicht-
gefallen, sich zuletzt auf zwei 
Preisträger zu einigen. Anschlie-
ßend berichtet Bgm. Oswald 
über das weitere Verfahren be-

züglich der Verhandlungsge-
spräche mit den Preisträgern. 
Danach übergibt er das Wort an 
GL Sonnleitner. Dieser gibt be-
kannt, dass die endgültige Ver-
gabe voraussichtlich Anfang bis 
Mitte Juli erfolgt. Das Verhand-
lungsprotokoll ist für jedermann 
öffentlich auf der Homepage 
einsehbar.
MGR Eder weist darauf hin, bei 
der Bewertungsmatrix darauf zu 
achten, dass eine Bauleitung vor 
Ort ist, um so einen Ansprech-
partner zu haben. MGR Hund-
hammer stimmt dem zu.
Ein Kritikpunkt an den Vor-
schlägen der zwei ausgewählten 
Preisträger sind die zu wenig 
vorhandenen Parkplätze, wie 
sie MGR Eder, MGR Pfeffer und 
MGR Oswald ansprechen. 
Bgm. Oswald erklärt, dass die 
Vorlagen nicht zwingend bis 
ins Detail übernommen werden 
müssen. Es können durchaus 
Veränderungen vorgenommen 
werden. Es können noch Beden-
ken und Anregungen geäußert 
sowie eingebrachte Wünsche 
berücksichtigt werden. Jedoch 
müssen dafür auch Kompromis-
se eingegangen werden.

b) Bildung und Besetzung eines 
Entscheidungsgremiums für die 
Verhandlungsgespräche
Das Preisgericht hat im Rah-
men des Planungswettbewerbs 
zwei Preisträger ermittelt. Im 
weiteren Verfahren sind mit den 
Preisträgern Verhandlungsge-
spräche zu führen. Die Präsen-
tation der Preisträger ist mittels 
einer Matrix zu bewerten.
Der MGR möge entscheiden mit 

wie vielen und welchen Perso-
nen das Entscheidungsgremium 
besetzt werden soll.
Das Verhandlungsgespräch wird 
etwa Mitte Juni stattfinden.
Der MGR Schöllnach beschließt, 
das Entscheidungsgremium zur 
Bewertung der Verhandlungs-
gespräche im Rahmen des Pla-
nungswettbewerbs Markplatz-
gestaltung mit 9 Personen zu 
besetzen.
Namen der teilnehmenden Per-
sonen: 
Dr. Roman Staudinger, Thomas 
Habereder, Josef Hundhammer, 
Bgm. Alois Oswald, Michael 
Oswald, Martin Pfeffer, Franz 
Heitzer, Armin Drieschner, GL 
Johann Sonnleitner.
Es werden keine Vertreter fest-
gelegt. Bei Verhinderung der 
genannten Personen bei den 
Verhandlungsgesprächen ist das 
Gremium dennoch entschei-
dungsbefugt. Ein Ersatz wird le-
diglich bestimmt, wenn das Gre-
mium bei den Gesprächen aus 
weniger als 5 Personen besteht.
Abstimmungsergebnis: 21 : 0

5. Bekanntgaben
und Anfragen
Termin Ausschreibung und Ver-
gabe Baumeisterarbeiten Klär-
anlage Schöllnach
Bgm. Oswald informiert die 
Marktgemeinderäte über die 
Termine für Ausschreibung und 
Vergabe der Baumeisterarbeiten 
in der Kläranlage Schöllnach. 
Die Angebotseröffnung findet 
am Freitag, den 21.06.2019, um 
10.00 Uhr statt. 

Sachstand ILE Sonnenwald

Bgm. Oswald informiert über 
das Treffen des Vereins am 
06.05.2019, bei dem das mög-
liche Konzept für ein gemein-
sames Gewerbegebiet in der 
ILE Sonnenwald besprochen 
wurde. Am 14.05.2019 findet 
ein weiteres Treffen mit dem 
Schwerpunkt „Bauhof“ statt. Am 
21.05.2019 begeben sich Bgm. 
Oswald und GL Sonnleitner auf 
Besichtigungsfahrt.

Integrales Hochwasserschutz- 
und Rückhaltekonzept Schöll-
nach
Als Grundlage für einen Hoch-
wasserschutz im Markt Schöll-
nach soll vorab ein „Integrales 
Hochwasserschutz- und Rück-
haltekonzept“ erstellt werden. 
Dafür wurden bereits 4 Ingeni-
eurbüros zur Vermessung des 
Areals angefragt.

Termine:
• 26.05.2019 Europawahl 2019
• 05.06.2019 Sitzung Marktge-
meinderat

Anfragen
MGR Popelyszyn appelliert er-
neut zur Teilnahme am dies-
jährigen Ferienprogramm. Die 
Anzeigen können von Vereinen, 
Gewerbetreibenden oder Privat-
personen bei Patrick Popelys-
zyn oder Rosemarie Lindner bis 
Ende Mai abgegeben werden. 

Bgm. Oswald schließt die öffent-
liche Sitzung um 20.10 Uhr.

Alois Oswald Annalena Schreiner
1. Bürgermeister Schriftführerin
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Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon
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0170-2016005
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chris�an-niederlaender�t-online.de
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Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de
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Die eingereichten Planungsvor-
schläge zur Marktplatzgestal-
tung sind am 24.04.2019 vom 
Preisgericht ausgewertet wor-
den. Es wurden zwei Preisträger 
ermittelt, mit denen ab Mitte 
Juni Verhandlungsgespräche zu 
führen sind. Vom Marktgemein-
derat wurden 9 Personen be-
stimmt, die an den Gesprächen 
teilnehmen und die letztendlich 
die Entscheidung für die Auf-
tragserteilung vornehmen. 
Die Teilnehmer sind:
Dr. Roman Staudinger, Thomas 
Habereder, Josef Hundham-
mer, Bürgermeister Alois Os-
wald, Michael Oswald, Martin 
Pfeffer, Franz Heitzer, Armin 
Drieschner und GL Johann 
Sonnleitner.

Entwurfsplanung
ab Herbst 2019
Nach Ablauf einer Einspruchs-
frist (bis Ende Juli 2019) er-
folgt der endgültige Auftrag an 
das ausgewählte Planungsbüro, 
so dass dieses ab Herbst 2019 
die Entwurfsplanung erstellen 
kann. Bis dahin wird der Markt 
Schöllnach mit allen betroffenen 
Grundstückseigentümern noch 
Gespräche führen, was im Rah-
men der Marktplatzsanierung 
umgesetzt werden kann.

Informationen auf
der Homepage
Das Preisgerichtsprotokoll mit 
allen Planungsvorschlägen kann 
auf der Homepage des Marktes 
Schöllnach eingesehen und her-
untergeladen werden.
Johann Sonnleitner
Markt Schöllnach

Aus dem
Preisgerichtsprotokoll
Der oben gezeigte Vorschlag 
des Gewinners überzeugte die 
Jury mit einem städtebaulichen 

Information zur Marktplatzgestaltung

Gesamtkonzept, das die vor-
handene Verkehrssituation im 
Wesentlichen belässt, mit Aus-
nahme der Staatsstraße jedoch 
alle anderen Bereiche mit einem 
Natursteinbelag gestalterisch 
zusammenfasst. Innerhalb die-
ses überzeugenden städtebauli-
chen Gesamtraums ergeben sich 
mehrere, differenziert behan-
delte Teilbereiche. Der Kirchhof 
wird als intimer, grüner Ruhebe-
reich behandelt, wenngleich die 
artifizielle Gestaltung hier im 
dörflichen Bereich überzogen 
und fremd wirkt.
Kirchplatz und Rathausvorplatz 
sind angenehm zurückhaltend 
mit wenigen, bewusst platzier-
ten Großbäumen gestaltet. Da-
durch sind eine gute räumliche 
Fassung und eine vielfältige 
Nutzbarkeit gewährleistet. Die 
Grüngestaltung des Kirchhofes 
erscheint etwas zu weit in den 
Platz hineingezogen. Der seit-
liche Zugang zur Kirche ist zu 

wenig berücksichtigt.
Die Platzmitte bildet ein neu-
er Brunnen, der von Bäumen 
umstanden einen angenehmen, 
konsumfreien Sitzbereich anbie-
tet. Vor dem Gasthof Muckenta-
ler ist auf einer angehobenen 
Terrasse ein schöner Sitzbereich 
entwickelt, der einen guten Blick 
auf den Platz eröffnet. Analog ist 
der Freibereich vor dem Gasthof 
zur Post behandelt.
Die Parkplätze hinter dem 
Gasthaus Muckentaler sind gut 
gelöst und mit dem vorgeschla-
genen Baumdach gut integriert. 
Besonders überzeugend ist die 
Behandlung aller auf den Platz 
zuführenden Straßen, die mit 
regelmäßigen Baumpflanzungen 
einen würdigen Auftakt für den 
mit Großbäumen strukturierten 
Platzbereich bilden. Insgesamt 
bietet der Platz eine sehr hohe 
Aufenthaltsqualität mit sehr 
überzeugenden Sitzmöglichkei-
ten an den richtigen Stellen.

Durch die (im Wesentlichen) 
Beibehaltung der bisherigen 
Verkehrssituation ist eine rei-
bungslose Abwicklung der Ver-
kehrsbeziehungen zu erwarten.
Die Bushaltestellen sind ebenso 
wie die geforderten Stellplätze 
an den richtigen Stellen ange-
ordnet.

„Dorfplatz im Sonnenwald“
Das durchgängig als Oberflä-
chenmaterial vorgeschlagene 
Granitgroßsteinpflaster ist dem 
Umfeld angemessen und sowohl 
für den Fahrbahnbereich, wie 
für den Gehbereich gut nutzbar, 
barrierefrei und geräuscharm. 
Die gewählte Ausführungsart 
und die nah am Bestand orien-
tierte Konzeption lassen sowohl 
im Bau, wie im Unterhalt eine 
relativ wirtschaftliche Umset-
zung erwarten. Insgesamt eine 
in Konzeption und im Detail 
sehr überzeugende Lösung für 
einen Dorfplatz im Sonnenwald.

Bei uns prüft die jeden Mittwoch und jeden Freitag!

uto-WA iesenberger
KUNDENDIENST
TÜV/AU UNFALLINSTANDSETZUNG FREIE TANKSTELLE

ERSATZTEILE REPARATUREN

uto-WA iesenbergerMeisterbetrieb
der Kfz-Innung

Taidinger Straße 12 • 94508 Schöllnach • Telefon 09903-366 • Telefax 09903-311
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Von 10. bis 22. Mai 2019 war Dr. 
Gerhard Schlenk wieder mit 
der Hilfsorganisation Navis e.V. 
im Einsatz. Dieses Mal ging es 
nach Mosambik, wo der Zyklon 
Ida unvorstellbare Verwüstung 
angerichtet hat und vielen Men-
schen das Wenige genommen 
hat, das sie besaßen.

Deutsche Ärzte helfen
Das Team rund um Dr. Schlenk 
war das vierte Einsatzteam von 
Navis, das ein Notzeltlager mit 
rund 5000 Einwohnern medi-
zinisch betreut und mit Wasser 
aus der eigenen Trinkwasser-
aufbereitungsanlage versorgt 
hat. Dieses Wasser schmeckt 
und riecht nach Schwefel, doch 
die Menschen dort nehmen es 
gerne an, ist es doch eine saube-
re Trinkwasserquelle. Im Medi-
zinzelt wurden täglich rund 100 
Menschen medizinisch versorgt, 
die Hälfte davon sind Kinder 
unter 10 Jahren. Sie leiden häu-

Navis-Einsatz in Mosambik

fig an Malaria und kleinen Ver-
letzungen, die sich durch die 
schlechten hygienischen Bedin-
gungen oft zu Abszessen und eit-
rigen Wunden entwickeln.

Navis finanziert sich ausschließ-
lich über Spenden, weswegen 
Dr. Schlenk und alle ehrenamt-
lichen Helfer sich ganz beson-
ders darüber freuten, dass der 
Schöllnacher Apotheker Dr. 
Kurt Bergbauer die Hilfsorgani-
sation mit einer Materialspende 
unterstützt hat.

Spendenkonto
Nachhaltige Hilfe hat ihren Preis 
und so freut sich das Navis-Team 
auch weiterhin über Spenden 
auf das vom Markt Schöllnach 
eingerichtete Spendenkonto bei 
der Volksbank - Raiffeisenbank 
Vilshofen, IBAN DE59 7406 
2490 0007 8051 36, Kennwort 
„Mosambik“. Spendenquittun-
gen werden ausgestellt.

Der Markt Schöllnach kann stolz auf seine beiden Fußballvereine 
sein. Der 1. FC Poppenberg hat im letzten Saisonspiel der A-Klasse 
Eging die Meisterschaft und den Kreisklassen-Aufstieg perfekt ge-
macht. Mit 2:0 besiegten die Poppenberger Fußballer die Mannschaft 
aus Schwanenkirchen.

Der SV Schöllnach besiegte mit 6:1 die Mannschaft aus Fürstenstein, 
als Tabellenzweiter geht die Mannschaft somit in die Relegation, zu 
der wir viel Erfolg wünschen.

Der Markt Schöllnach gratuliert zu den Ergebnissen und freut sich 
mit den Fußballern beider Mannschaften. Bei aller nachbarschaftli-
chen Rivalität sollte eines nicht vergessen werden: Wir sind eine Ge-
meinde!
Alois Oswald, 1. Bürgermeister
Markt Schöllnach

Der Markt Schöllnach ist stolz auf seine Fußballvereine

aus dem rathaus

FC

1977
e.V.

Einladung zum
Sportlerfest

21. - 22.06.2019

Für Essen und Getränke
ist bestens gesorgt!

Auf euer Kommen freut sich
die Vorstandschaft des 1. FC Poppenberg

FREITAG

17.00 Uhr

17.30 Uhr

18.00 Uhr

SAMSTAG

13.00 Uhr

18.00 Uhr

21.06.2019

Standkonzert beim Vereinsheim mit

der Zentinger Blaskapelle

Umzug der Vereine

Bieranstich durch 1. Bürgermeister

Alois Oswald, anschließend Festbe-

trieb, für musikalische Unterhaltung

sorgen »Die Kaiser«

22.06.2019

F-Jugend-Pokalturnier, anschließend

Siegerehrung

Festbetrieb mit musikalischer Unter-

haltung durch Alleinunterhalter

Willi Diedrich, anschließend sorgt

ein DJ für Stimmung

PROGRAMM

Wer hat noch Ideen?

Noch bis Ende Mai können Vereine,

Gewerbetreibende oder Privatleute ihre Vorschläge

für das Schöllnacher Ferienprogramm melden - bei 

Patrick Popelyszyn (patrick@skiclub-schoellnach.de)

oder Rosemarie Lindner (Tel. 09903-930332).

 

Der erste Termin steht schon fest:

Am Donnerstag, 22. August, macht das Baumobil des

Kreisjugendrings Deggendorf von 10.00 bis 14.00 Uhr am

Schöllnacher Bauhof Station. 

Das Baumobil ist ein Lkw, vollgepackt mit lauter Ideen rund

um das Thema „Bauen“ für Kinder und Jugendliche von 3 bis 12 Jahren.

Ausgestattet ist das Baumobil mit ca. 3000 Holzbauklötzen, Bauhelmen

und Baustellenschildern, Pavillons oder einer XXL-Murmelbahn.

Mini-Fahrzeuge wie Stapler oder Traktor mit Anhänger laden dazu ein,

die Bausteine aufzuladen und zu befördern.



8 aus dem kindergarten

Zum Oma-Opa-Tag hat der Se-
niorenclub Riggerding wieder 
ins Landgut Stetter eingeladen. 
Fesch gekleidet unterhielten die 
Kinder des Kindergartens St. 
Anna die zahlreichen Gäste mit 
bayerischer Mundart.
„Wos braucht ma aufm Bauern-
dorf und wos gibt`s no aufm Bau-
erndorf?“ Diese Fragen beant-
worteten die Kinder mit einem 
Lied. Dann zeigte uns des „Gi-
ckerl aufm Mist“, was passiert, 
wenn es die ganze Nacht kräht. 
Recht humorvoll gings weiter 
mit einem kleinen Sketch.
Die älteren Kinder führten noch 
einen Tanz vor und abschlie-
ßend zeigten die Kinder das Fin-
gerspiel „Hinterm Häuserl fließt 
a Bacherl...“

Wos braucht ma aufm Bauerndorf?

„Schee wars, de guade oide Zeit“ 
- da waren sich am Schluss alle 
einig.

Wir bedanken uns beim Rigger-
dinger Seniorenclub und allen 
Omas und Opas unserer Kin-
dergartenkinder und wünschen 

ihnen weiterhin alles Gute und 
viel Gesundheit.
Kindergarten St. Anna Riggerding
Fotos: Kindergarten
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Bei einer Fortbildung zum 
Thema „Projektprüfung im 
Qualifizierenden Mittelschul-
abschluss“ sind die Kollegen 
Wolfgang Hofmaier von der MS 
Metten und Rüdiger Zollner von 
der MS Schöllnach auf ein Pro-
jekt der anderen Art gekommen: 
gemeinsame Abschlussfahrt! 
Schnell kam man in die Planun-
gen und realisierte die Fahrt, 
begleitet von den Lehrerinnen 
Laura Hollfelder und Daniela 
Stadler sowie Praktikant Simon 
Plötz, in der Woche vor den Os-
terferien.

Unterwegs auf der Spree
Ein interessantes Programm 
erwartete die Gruppe. So be-
suchte man auf der Hinfahrt 
das Deutsch-Deutsche Museum 
in Mödlareuth, ein Ort an der 
bayerisch-thüringischen Grenze 
durch dessen Mitte (Tannbach) 
über viele Jahre die Grenze der 
beiden deutschen Staaten lief. 
Daher hat der Ort auch seinen 
Namen „Little Berlin“.
Untergebracht war man in ei-
nem Hotel in Friedrichshain-
Kreuzberg, nur wenige Meter 
von der bekannten Diskothek 
„Matrix“ entfernt. Im Verlauf 
der Woche standen viele in-
teressante Aktionen auf dem 
Programm. Natürlich durften 
dabei „Madame Tussauds“, das 
„Berlin-Dungeon“ sowie das 
Brandenburger Tor nicht fehlen. 
Ebenso beeindruckend waren 
eine Spreefahrt, eine Auffahrt 
auf den Berliner Fernsehturm, 
mit 368 Metern das höchste 
Bauwerk in Deutschland und ein 
Gang in die „Berliner Unterwel-
ten“, ein unterirdisches Bunker-
system zum Schutz vor Flieger-
angriffen im Zweiten Weltkrieg 
und später als Schutz bei einem 
Atomkrieg gedacht. Für viele 
war natürlich auch der Besuch 

Mittelschulen Schöllnach und Metten gemeinsam auf Abschlussfahrt in Berlin

der Diskothek Matrix, bekannt 
aus „Berlin Tag und Nacht“, ein 
Highlight.

Taxistreik verhindert 
Treffen mit MdB
Ein geplantes Treffen mit MdB 
Thomas Erndl im Reichtags-
gebäude fiel dem Berliner Ta-
xistreik zum Opfer. Dafür kamen 

die Schüler in den Genuss, das 
(an diesem Tag überfüllte) Berli-
ner U-Bahn-Netz kennenzuler-
nen. Schüler und Lehrer ließen 
nämlich den Busfahrer alleine 
im Stau, organisierten kurzer-
hand Tickets und versuchten ihr 
Glück mit der U-Bahn. Die Fahrt 
zum Kudamm und zurück zum 
Hotel mit diversen Umstiegen 

war für viele Adrenalin pur.  
Ein gelungenes Projekt, dar-
über waren sich am Ende alle 
Beteiligten einig. Denn bei den 
Schülern entstanden neben den 
Eindrücken und Erlebnissen 
zahlreiche neue Kontakte und 
auch Freundschaften.
Mittelschule Schöllnach - Fotos: Schule

Marktplatz 2 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-9429494
Ihre Familie Pilikidis mit Team.

Eiscafé
DI - SO & FEIERTAGE: 10 - 22 UHR GEÖFFNET

Wir freuen uns, Sie mit selbstgemachtem Eis
sowie Kuchen, Torten und Kaffeespezialitäten

verwöhnen zu dürfen!



Sie hatte den größten Fanclub, 
das dunkelste Bier und am Ende 
den Sieg in der Tasche: Juliane 
Wilhelm aus Schöllnach ist die 
20. Weißbierkönigin der Brau-
erei Aldersbacher. Die 19-Jäh-
rige wurde beim Frühlingsfest 
in Aldersbach gekrönt. Sie löste 
Hanna Wintersperger ab, die ihr 
nach der Wahl das Diadem über-
reichte.

Jury bewertet Auftreten,
Wissen und Geschicklichkeit
In der Jury saßen neben Brau-
ereidirektor Ferdinand Freiherr 
von Aretin der stellvertreten-
de Passauer Landrat Raimund 
Kneidinger, Aldersbachs Bür-
germeister Harald Mayerhofer, 
Pfarrer Sebastian Wild, der frü-
here Aldersbacher Braumeister 
Peter Wagner, die Rottaler Most-
königin Juliane Eder, die ehe-
malige Weißbierkönigin Tami 
Schreiner, der Jugendvertreter 
der KLJB Failnbach, Martin 
Gangkofer, Uli Maier vom Team 
des Gergweiser Volksfestes, 
die Vertreterin des Rosenauer 
Volksfests, Katharina Wetzel so-
wie Theresa Ruhland, die über 

social media ausgelost wurde.
Auftreten, Wissen und Geschick-
lichkeit wurden von der Jury 
bewertet. Bei der Vorstellungs-
runde, bei der Moderator Woife 
Berger alias der „Fälscher“ die 
vier Mädels interviewte, erfuh-
ren Jury und Publikum, dass 
Anna-Lena Groß aus Massing 
(Landkreis Rottal-Inn) 18 Jahre 
jung ist, gern tanzt und mit ihren 
Freunden weggeht und dass sie 
noch zu haben ist.

Juliane: „Scheiß da nix,
dann feit da nix!“
Die 24-jährige Veronika Müller 
kommt aus Eichendorf (Land-
kreis Dingolfing-Landau) und 
arbeitet im Finanzamt: „I dua 
oba koam was“, verkündete 
sie mit einem breiten Lächeln. 
Marina Riesinger (24) aus Hen-
gersberg (Landkreis Deggen-
dorf ) arbeitet in einem schönen 
Handwerksberuf: Sie ist Kondi-
torin im Geschäft ihres Vaters, 
dem Riesinger-Bäcker aus Kün-
zing. Darum liegt ihr die Traditi-
on am Herzen und darum wollte 
sie Weißbierkönigin werden.
„Scheiß da nix, dann feit da nix“, 

Juliane Wilhelm ist die 20. Aldersbacher Weißbier-Königin

ist Juliane Wilhelms Lebensmot-
to: Das verkündete die 19-Jähri-
ge aus Schöllnach, die mit dem 
größten Fanclub angereist war. 
Ihr Hobby ist der aktive Dienst 
in der Feuerwehr Schöllnach – 
und ihre Kameraden übertönten 
sogar Woife Berger, der von der 
Lehramtsstudentin wissen will, 
ob sie noch zu haben ist. „Ja, 
bin ich“, verkündet sie selbstbe-
wusst.

Auf über 70 Festen
ist sie heuer dabei
Dann ging’s ans Wissen: Welche 
Information gibt das Reinheits-
gebot von 1516 dem Biertrinker 
von heute? Das wollte Woife 
Berger von Juliane Wilhelm wis-
sen - und natürlich konnte sie  
die Frage richtig beantworten.
Einschanktest und eine Bierprä-
sentation folgten, dann zog sich 
die Jury zur Beratung zurück. 
Die Entscheidung fiel auf Juli-
ane Wilhelm - und der Schöll-
nacher Fanclub rastete komplett 
aus. Da hatte es Schöllnachs 
Bürgermeister Alois Oswald, der 
auch mit nach Aldersbach ge-
kommen war, nicht leicht, nach 

vorn auf die Bühne zu kommen, 
um der Königin zu gratulieren. 
Diese darf die Brauerei Alders-
bacher ein Jahr lang auf über 70 
Festen vertreten. Das passt in 
Schöllnach heuer perfekt: Der 
SV Schöllnach feiert sein 70-jäh-
riges Bestehen – jetzt sogar mit 
eigener Weißbierkönigin.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Unsere Gewinner
Liebe Leser,
bei unserer letzten Verlo-
sung, zwei Saisonkarten für 
das Schöllnacher Freibad, die 
wir zusammen mit dem Markt 
Schöllnach verlost haben, haben 
Sie es uns wirklich nicht leicht 
gemacht. Wir sind überwältigt 
von der Menge an Postkarten 
und E-Mails, die dazu bei uns 
eingegangen sind. Leider konn-
ten wir nur zwei Gewinner aus-
losen:

Gewonnen haben 
Tamara Gerke (von links) mit 
Tochter Emily und Jonas Kappl

Bei allen anderen Teilnehmern 
bedanken wir uns für die vie-
len Zuschriften - und vielleicht 
klappt es ja beim nächsten Mal!

Verlosung
Das Lindenblatt feiert dieses 
Jahr ein kleines Jubiläum: Seit 
25 Jahren gibt es unsere Ge-
meindezeitung inzwischen. Das 
ist doch ein schöner Anlass für 
ein besonderes Gewinnspiel:  
Wir verlosen zwei Strand-Liege-
stühle aus Holz mit Lindenblatt-
Logo (Abbildung ähnlich).

Wenn Sie gewinnen wollen, 
schicken Sie uns eine Postkarte 
mit dem Betreff „Strand“, Ihrem 
Namen, Anschrift und Telefon-
nummer an

Lindenblatt-Redaktion
Sonnenwaldstraße 16
94508 Schöllnach

oder schreiben Sie uns eine E-
Mail mit dem Betreff „Strand“, 
Ihrem Namen, Anschrift und 
Telefonnummer an 

verlosung@sas-medien.de

Einsendeschluss ist am Mitt-
woch, 12. Juni 2019. Die Gewin-
ner werden kurzfristig telefo-
nisch oder per E-Mail von uns 
benachrichtigt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Viel Glück!

Aber halt: Wir dürfen noch drei 
weiteren Gewinnern gratulie-
ren. Zusammen mit dem emons-
Verlag haben wir drei Exemp-
lare von Jutta Mehlers neuem 
Heimatkrimi „Mord mit Nuss-
krokant“ verlost.

Gewonnen haben
Maria Moser (von links), Florian 
Hankofer und Martina Eichin-
ger.
Herzlichen Glückwunsch!

11verlosung

HUNDESCHULE TEAMWORK

Infostand zu allen Kursen
und Möglichkeiten

rund um die Hundeschule!

Tanja Müller • Furthwiesen • 94579 Zenting • Mobil 0178/1357882
www.hundeschule-teamwork.eu

25.05.2019 | 15 - 18 UHRNeueröffnung

Tolle Eröffnungsangebote!
Lassen Sie sich überraschen...

Wir schmeißen

den

Grill an!

GALABAU
Kronschnabl

Ralf Kronschnabl - 0171/5122817

Arbeiten rund ums Haus

Pflasterbau

Naturstein

Terrassen-Keramikbeläge

Humusieren



Bereits zum achten Mal hat der 
FC Poppenberg am Karfreitag im 
Vereinsheim sein beliebtes Wat-
terturnier veranstaltet. Bevor 
der Vorsitzende Willi Diedrich 
das Wort an Spielleiter Manfred 
Jakob jun. übergab, bedankte er 
sich bei den vielen Sponsoren 
aus der Marktgemeinde Schöll-
nach. Die Sieger konnten einen  
500-Euro-Gutschein gewinnen, 
für den zweiten Platz gab es ei-
nen 150-Euro-Gutschein und für 
den dritten Platz einen 60-Euro-
Gutschein.
Gespielt wurde nach dem soge-
nannten „KO-System“, 42 Paare 
traten an. Wie immer konnten 
Spieler, Ausgeschiedene und 
Zuschauer die Zeit bis zu den 
entscheidenden Finalspielen 
mit deftigen Fischsemmeln und 
köstlichen Käsebaguettes über-
brücken. Unser jüngstes Paar 
Friedl Lukas und Lorenz Jannik 
setzte sich fast bis zum Schluss 
sehr gut durch, somit beschlos-
sen wir, dass sie sich auch eine 
Kleinigkeit verdienten.
Das Spiel um Platz 3 entschie-
den schließlich Anton Sigl und 
Otto Karl für sich.
Im packenden Endspiel wurde 
es noch sehr spannend, Petra 
Ostermeier und Christian Oster-

meier setzten sich gegen unsere 
Vorjahressieger Edgar Blaschko 
und Dietmar Schön durch. Vie-
len Dank an Edgar und Dietmar, 
sie spendeten wie jedes Jahr 
den Gewinn von 150 Euro an die 
Mannschaft mit den Worten: „Es 
tut uns leid, dass wir nicht Ers-
ter geworden sind und ihr die 
500 Euro nicht bekommt und 

Partner-Preiswatten im Vereinsheim

daher legen wir mit einer klei-
nen Spende noch etwas drauf." 
Ein wirklich feiner Spielzug - 
Respekt!
Der 1. FC Poppenberg bedankte 
sich bei allen Teilnehmern und 
sprach an alle ein recht herzli-
ches „Vergelt´s Gott" aus.
Kristina Gründinger - Foto: FCP
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Am Samstag, 15. Juni 2019, feiert 
der ökologische Anbauverband 
Biokreis e.V. sein 40-jähriges Be-
stehen auf dem Stelzlhof in Pas-
sau. Dafür lädt er zur gemeinsa-
men Schnippelparty ein.
Bio-Bauern des Verbands stel-
len dafür Kartoffeln, Pastinaken 
und Gelbe Rüben bereit. Auch 
Fleisch aus ökologischer Erzeu-
gung kommt in den Kochtopf. 
Jeder ist herzlich willkommen, 
mitzumachen und mitzufeiern. 
Zu den funkigen Beats einer 
Combo aus DJ und live-Saxo-
phon wird geschnippelt, geredet 
und getanzt. Danach wird natür-
lich auch gemeinsam gegessen – 
jeder bekommt eine Portion vom 
gemeinsam hergestellten Ein-
topf. Genuss und Verantwortung 
gehören zusammen, regionales 
und saisonales Essen ist cool – 
das will der Biokreis mit der ge-
meinsamen Aktion beweisen. 

Alle, die mitschnippen wollen, 
werden gebeten zur Veranstal-
tung ihre eigene Gemüsebürste, 
ein Schneidebrett und Gemü-
semesser mitzubringen. Fragen 
zum Fest beantwortet Rebecca 
Seeberg: seeberg@biokreis.de, 
Tel.: 0851/75650

Erste Schnippelparty
in Passau!

vereinsnachrichten

Kompostieranlage
OSTERHOFEN

Tel.: 09932/907214

Öffnungszeiten: 
Di: 7 –12 Uhr und 13 – 16 Uhr 
Do: 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr 

Fr: 7 –12 Uhr und 13 – 17 Uhr, Sa: 8 – 13 Uhr

Kompost 45 Liter & lose

Blumenerde 45 Liter

Rindenmulch 50, 70 Liter & lose

Pflanzerde 45 Liter

Graberde 45 Liter

Gartenerde lose

Universalerde für lose 
Rasen, Hochbeet, Gemüse

Torffreie/torf
reduzierte 

Produkte einkau
fen!

AUS UNSERERREGION

Zur 16. Radwallfahrt nach Altötting lädt der Radfahrerverein Schöllnach 

am Samstag, 15. Juni, alle Interessierten ein. Start ist nach dem 

Pilgersegen um 06.00 Uhr am Marktplatz.

Die ca. 90 km lange Strecke führt über Winzer, Johanniskirchen 

(Frühstückspause), Eggenfelden, Hirschhorn (Mittagspause u. 

Pilgerandacht) und Reischach nach Altötting. Gegen 15.00 Uhr werden 

die Wallfahrer am Kapellplatz in Altötting eintreffen. Bis zur 

Rückfahrt mit dem Bus mit Radanhänger um 17.00 Uhr bleibt genügend 

Zeit zum Besuch der Gnadenkapelle und der zahlreichen Kirchen. Natürlich 

gehört eine stärkende Pilgerbrotzeit zum Aufenthalt in Altötting.

Verschiedener Art sind die Gründe der Radpilger für die Teilnahme an der 

Wallfahrt. Vereinsmäßig ist es die Bitte um eine unfallfreie Radlsaison und 

das Gedenken an die verstorbenen Vereinsmitglieder.

Erforderlich für die Teilnahme ist ein verkehrssicheres Fahrrad mit guten 

Reifen und Bremsen. Sinnvoll ist auch ein Fahrradhelm. Die Teilnahme an 

der Radwallfahrt erfolgt auf eigene Gefahr. Die Straßenverkehrsordnung 

ist unbedingt einzuhalten. Die Pilgergruppe wird von einem Fahrzeug mit 

Radanhänger für den Gepäcktransport und zur Absicherung der Radfahrer 

begleitet. Die Leitung der Radwallfahrt übernimmt Vorsitzender Volker 

Kottwitz.
  

Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter

Tel.-Nr. 09903/943989 oder Handy 0151/53233254. 

Radwallfahrt nach Altötting
Samstag, 15.06.2019

www.radfahrerverein-schoel
lnach.deNähere Informationen, auch zu anderen Veranstaltungen, gibt es unter

Grüngutannahmestelle im ERZ
AUSSERNZELL

Tel.: 09903/920300

Kompost 45 Liter

Blumenerde 45 Liter

Rindenmulch 50 & 70 Liter

Pflanzerde 45 Liter
Grab-/Zimmer- 
pflanzenerde 20 Liter

Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 8 –17 Uhr, Samstag: 9 –14 Uhr

Torffreie, tor
freduzierte 

Produkte einkau
fen!

www.erdenprofis.de



Die Jugend der Sonnenwald-
schützen Schöllnach mit Paul 
Roscher, Lara Eder, Lisa Dietz, 
Julia Kelch und Theresa Drasch 
zählt zu den leistungsstärksten 
Nachwuchsschützen im Schüt-
zengau Deggendorf. Bei vielen 
Wettkämpfen, Veranstaltungen 
und Trainings zeigen unsere Ju-
gendlichen ihr Können und stär-
ken die Mannschaften unseres 
Vereins.

Auch auf Niederbayern-Ebene 
vorn dabei
So belegte Paul Roscher bei sei-
ner ersten Gaumeisterschaft 
2017 bereits den 1. Platz, 2018 
den 2. Platz und in diesem Jahr 
den 3. Platz. Lara Eder sicherte 
sich 2017 die Vizemeisterschaft 
und belegte 2018 den 7. Platz. 
Lisa Dietz errang beim ersten 
Einsatz bei der Gaumeister-
schaft 2018 den 1. Platz und 
Julia Kelch wurde heuer Vize-
meisterin in ihrer Klasse. Lisa 
qualifizierte sich für die Nieder-
bayerische Meisterschaft 2018 
und belegte den 37. Platz bei 95 
Teilnehmern.
Beim Jugendfernwettkampf, bei 
dem sich die Jugendlichen im 
Gau Deggendorf in drei Wett-
kämpfen vergleichen, sind unse-
re Jungschützen gut dabei: 2018 
belegte Lisa Dietz den 2. Platz 
und Julia Kelch den 10. Platz in 
der Schülerklasse, Paul Roscher 
und Lara Eder sicherten sich die 
Plätze 7 und 8 in der Jugendklas-
se. Heuer entschied Julia Kelch 
den 3. Platz in der Schülerklasse 
für sich und Lisa Dietz belegte 
den 7. Platz in der Jugendklasse. 
In der Juniorenklasse steigerte 
sich Lara Eder bei jedem Wett-

kampf und schloss mit Platz 2 
ab, Paul Roscher errang den 4. 
Platz.

Zwei Jungschützen
im Jugendkader des Gaus
Paul und Lara waren in der Run-
denwettkampfsaison 2018/2019 
Mannschaftsschützen in der 2. 
Mannschaft, Lisa und Julia un-
terstützten die 4. Mannschaft. 
Sie waren maßgeblich an den 
Siegen und den guten Platzie-
rungen in der Tabelle beteiligt. 
Theresa Drasch ist seit ca. einem 
Jahr bei uns im Training.
Aufgrund der sehr guten Leis-
tungen wurden Paul, Lara und 
Julia in den Jugendkader des 
Schützengaus Deggendorf auf-
genommen, bei dem die besten 
Jugendlichen unter Aufsicht von 
Kadertrainern schießen.

Wir gratulieren unserer Schüt-
zenjugend zu den erfolgreichen 
Platzierungen und wünschen 
weiterhin gut Schuss!
Daniel Stingl - F.: Sonnenwaldschützen

Die Schützenjugend der Sonnenwaldschützen Schöllnach erreicht Top-Platzierungen

Lara Eder (Mitte) und Paul Ro-
scher (r.) bei der Siegerehrung 
des Jugendfernwettkampfes.

Die erfolgreiche Schützenjugend der Sonnenwaldschützen: Julia 
Kelch (von links), Lisa Dietz, Lara Eder, Theresa Drasch und Paul 
Roscher.

Schnuppertraining bei den Sonnenwaldschützen
Die Sonnenwaldschützen Schöllnach organisieren am Freitag, 
21.06.2019, ein Schnuppertraining für interessierte Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene. Im Schützenheim im Keller des Gasthauses 
Schwarzkopf werden die ersten Trainingseinheiten absolviert und 
den Jugendlichen der sichere Umgang mit den Luftgewehren und 
-pistolen beigebracht. Neben der Grundhaltung wird auch die fein-
motorische Handhabung der Waffen geschult.
Der Schießsport hat sehr viel mit Konzentration, Feinmotorik und 
Körperbeherrschung zu tun und die Sonnenwaldschützen wollen 
diese Bereiche so professionell wie möglich mit den Jugendlichen 
trainieren und ausbauen. Um dies zu gewährleisten, haben die 
Schützen in den vergangenen Jahren viel in die Ausstattung inves-
tiert und so stehen 10 vollelektronische Schießanlagen sowie mo-
derne Luftdruckwaffen zur Verfügung.

Wer Einblick in den Verein erhalten und das Schießen von ge-
schulten Sportschützen lernen will, ist eingeladen, zum Schnup-
pertag am 21.06.2019 um 17 Uhr in das Schützenheim des Gasthau-
ses Schwarzkopf unverbindlich vorbeizukommen. Neben ersten 
Schießübungen werden im persönlichen Gespräch die einzelnen 
Übungen im Verein und der Schießsport im Allgemeinen bespro-
chen. Ab dem 12. Lebensjahr darf man mit Luftdruckwaffen schie-
ßen, vorher mit Lasergewehren und -pistolen.

Um Anmeldung wird gebeten bei 1. Schützenmeister Uli Geier 
(geier.ulrich@sonnenwaldschuetzen.de) oder Jugendleiter Daniel 
Stingl (daniel.stingl@sonnenwaldschuetzen.de).
Daniel Stingl
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Der Radfahrerverein ernannte Renate Viereder und Helmut Schoblik 
(nicht auf dem Bild) zu Ehrenmitgliedern und ehrte Georg Harten-
berger für 20-jährige Mitgliedschaft. Dazu gratulierten Vorsitzender 
Volker Kottwitz (l.) und Stellvertreter Max Birchinger (r.).

Mit einem halben Dutzend vol-
ler Abfallsäcke sind die Ehren-
amtlichen des Radfahrervereins 
Schöllnach von ihrer Reini-
gungsaktion auf dem Donau-Ilz-
Radweg zurückgekommen. 
Unter der Leitung von Vorsit-
zendem Volker Kottwitz wurde 
der Abschnitt im Zuständig-
keitsbereich der Marktgemein-
de Schöllnach, von Leutzing bis 
nach Englreiching, vom Unrat 
befreit. Dabei gab es die eine 
oder andere „Überraschung“: 
Am Parkplatz zur Abzweigung 
nach Tiefendobl wurden zwei 
und im Bereich der Zufahrt zum 
Rewe-Markt ein entsorgter Sack 
mit Hausmüll aufgefunden. Im 
Brückenfundament der ehema-
ligen Bahntrasse mussten vie-
le Glasscherben eingesammelt 

werden. Die Aktion dauerte 
zwei Stunden. Die „Ausbeute“ 
wurde zum Bauhof des Marktes 
Schöllnach gebracht. Hinterher 
ging es zur Einkehr ins Gasthaus 
Schwarzkopf, wo Vereinswirtin 
Hedwig Schwarzkopf eine Brot-
zeit spendierte.
Das Bild zeigt die Helfer (v.l.): 
Manfred Bernatseder, Alois 
Feilmeier, Josef Simeth, Werner 
Weißleder, Josef Kroiß, Vorsit-
zender Volker Kottwitz, Rainer 
Haider, Ex-Vorsitzender Josef 
Liebl, Kassier Johann Zatocil 
und Schriftführer Dieter Viere-
der. Mitgeholfen hat auch Schü-
lerin Elena aus Freising (vorne), 
die Enkelin von Manfred Ber-
natseder.
Reinhold Baier - Foto: Baier
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Der Radfahrerverein Schöll-
nach hat im vergangenen Ver-
einsjahr sechs Mitglieder durch 
Austritt verloren, mit Resi und 
Hermann Blöchinger zwei neue 
Mitglieder gewonnen. In der 
Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Schwarzkopf ernann-
ten Vorsitzender Volker Kott-
witz und sein Stellvertreter Max 
Birchinger Helmut Schoblik und 
Renate Viereder zu Ehrenmit-
gliedern. Georg Hartenberger 
(Außernzell-Bahnhof ) bekam 
eine Ehrung für 20-jährige Mit-
gliedschaft.
Die Vereinsführung des Rad-
fahrervereins Schöllnach hat 
mit einer Tradition gebrochen: 
Erstmals fanden Maiandacht 
und Mitgliederversammlung 
nicht mehr in Perling, sondern 
in Schöllnach statt. Elisabeth 
Kufner kümmerte sich um die 
Dekoration für die Maiandacht, 
für die Gestaltung der Andacht 
am Marterl waren Kaplan Pater 
Justin Augustin und die Eichen-

reuther Sänger um Leiter Theo-
dor Obermüller zuständig.
Nach dem Totengedenken für 
Manfred Kroiß und Martin Ori-
val sowie Erläuterungen zur 
Datenschutzgrundverordnung 
blickte Vorsitzender Volker 
Kottwitz auf ein „normales“ 
Vereinsjahr zurück. Sehr zufrie-

den zeigte sich der Vereinschef 
mit der Teilnahme an den Ta-
ges- und Ausflugsfahrten, in die 
die zwischenzeitlich 15. Radler-
Wallfahrt nach Altötting einge-
bunden war. Kottwitz dankte 
in diesem Zusammenhang dem 
langjährigen Vorsitzenden Josef 
Augenstein, der die Wallfahrten 

immer bestens organisiert habe. 
Viel Lob vom Vorsitzenden gab 
es auch für die „Donnerstags-
Radler“, die jeweils zwischen 35 
und 40 Kilometer zurücklegen.
Kottwitz wagte zum Abschluss 
der Jahreshauptversammlung 
einen Ausblick zu den Vor-
standswahlen im Jahr 2020. 
Er warb jetzt schon um einen 
Nachfolger für Schriftführer 
und Chronist Dieter Viereder, 
der im nächsten Jahr nicht mehr 
kandidieren will.
Am 26. Mai findet die Tagesfahrt 
„Versunkene Schlösser“ statt, am 
30. Mai die Vatertags-Radtour 
und am 15. Juni die Radwallfahrt 
nach Altötting.
Ehrengäste waren Kaplan Pater 
Justin Augustin, Bürgermeister 
Alois Oswald, Altbürgermeister 
Franz Lindner, die Ehrenmit-
glieder Gerda Sachs und Ewald 
Bauer sowie Ehrenvorsitzender 
Xaver Raith mit Ehefrau Inge.
Reinhold Baier - Foto: Baier

Radfahrerverein ernennt zwei neue Ehrenmitglieder

Unterwegs für einen sauberen Radweg

SUCHEN WIR:
freiwillige Helfer für den Auf- und Abbau des Festzelts

Der Aufbau findet am 19., 21. und 22. Juni und der Abbau
am 09., 10. und 11. Juli statt. Für Verpflegung wird gesorgt.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bei
Markus Geier: Mobil 0151-10869305

Für unser Gründungs- und Volksfest 2019

Für eine zahlreiche Anmeldung bedanken sich schon jetzt
die Vorstandschaft und der Volksfestausschuss des SV Schöllnach.

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Telefax 09903-941011
www.bodenbelaege-schuster.de · info@bodenbelaege-schuster.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum



Bei der Firma Kfz Scheungrab 
in Oblfing ist nicht nur der 
Kunde König. Nachdem er sich 
im vergangenen Jahr mit dem 
zweiten Platz zufrieden geben 
musste, hat Firmenchef Josef 
Scheungrab mit einem 98-Teiler 
in diesem Jahr die Königswür-
de bei den Retzbachschützen 
errungen. Den zweiten Platz 
belegte Schützenmeister Josef 
Grandl mit einem 249-Teiler.
Den Königstitel bei den Damen 
hat Astrid Grandl gepachtet. 
Mit einem 316-Teiler konnte sie 
zum insgesamt sechsten Mal 
seit 2001 die Wertung in der Da-
menklasse für sich entscheiden. 
Zweite bei den Damen wurde 
Vorjahreskönigin Patricia Grübl.
In der Jugendklasse konnte Jo-
hannes Pledl seinen Titel mit ei-
nem 303-Teiler verteidigen und 
verwies Neumitglied Adriano 
Hofinger auf den zweiten Platz.
Die Vorjahreskönige erhielten 
als Andenken an die abgegebe-
nen Ketten ein Abzeichen.

Retzbachschützen Taiding: Königsschießen 2019

Königsschießen bei den Retzbachschützen: Johannes Pledl (v.l.), 
Max Grübl, Josef Scheungrab und Astrid Grandl.

Neben den Königsketten gab es 
auch Sachpreise zu gewinnen. 
Dabei gelang Max Grübl sen. mit 
einem 29-Teiler das beste Blattl 
des ganzen Wettbewerbs. Als 
zweiter an den Gabentisch durf-
te Frank Stettmeier mit einem 
51-Teiler.
Nach der Preisverteilung wur-
den noch die kommenden Ter-
mine der Schützen bekannt-
gegeben, insbesondere der 
Vereinsausflug nach München 
und zum Starnberger See.
Der Preisverteilung ging ein ge-
meinsames Essen voraus, mit 
einem gemütlichen Beisammen-
sein fand die Proklamation der 
Schützenkönige ihren Ausklang.
Bei den bereits im März stattge-
fundenen Neuwahlen wurde die 
bisherige Vorstandschaft um die 
Schützenmeister Josef Grandl 
und Christian Saxinger bestä-
tigt. Die reibungslose Wahl wur-
de von drittem Bürgermeister 
Thomas Habereder geleitet.
Josef Grandl - Foto: Schützen

Bei der Vereinsmeisterschaft im 
Zielwettbewerb (Einzel) holte 
sich diesmal Robert Reitberger 
mit einer überlegenen Punkte-
zahl von 197 vor Günter Wiesnet 
mit 173 Punkten den Titel. Bei 
den Damen konnte die Vorjah-
ressiegerin Brigitte Ostermei-
er  ihren Titel mit 160 Punk-
ten  erfolgreich verteidigen. Im 
Mannschaftswettbewerb war 
die Mannschaft mit Christa Lo-
renz, Herbert Böhm, Siegfried  
Blöchinger und  Günter Wiesnet 
siegreich.
An der Meisterschaft nahmen 
insgesamt vier Mannschaften, 
die vorher zusammengelost 
wurden, und in den Einzelwett-
bewerben acht Herren und drei 
Damen teil. Nach einem gemein-
samen Essen, zubereitet  von 

Heidi Binder und ihrem Team, 
überreichte der Vorsitzende 
Günter Wiesnet bei der Sieger-
ehrung die Siegerketten und 
dankte allen für ihre Teilnahme 
am Wettbewerb.

Die Ergebnisse
Einzel-Herren:
1.  Robert Reitberger (197 Punk-
te), 2. Günter Wiesnet (173), 3. 
Manfred Jakob (165), 4. Mar-
kus Hausinger (142), 5. Herbert 

Neues vom EC Schöllnach: Vereinsmeisterschaft 2019
Böhm (135), 6. Franz Rager 
(123), 7. Heinrich Brunner (121), 
8. Josef Binder (117).
Einzel (Damen):
1. Brigitte Ostermeier (160 Punk-
te), 2. Martina Gschwendtner 
(133), 3. Christa Lorenz (109).
Mannschaft: 
1. Christa Lorenz, Herbert 
Böhm, Siegfried Blöchinger, 
Günter Wiesnet  mit 8:4 Punkten
2. Martina Gschwendtner, 
Robert Reitberger, Reinhard 
Hinterberger, Gerd Heininger 
(6:6/1,o61)
3. Manfred Bernatseder, Hein-
rich Brunner, Franz Rager, 
Franz Nothaft (6:6 / 1,000)
4. Brigitte Ostermeier, Markus  
Hausinger, Josef Binder, Franz  
Wohlmuth (4:8).
Franz Wohlmuth - Foto: Wohlmuth
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TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de



Sieben Karateka des Schöll-
nacher Karate Club haben in 
Grafenau ihre Gürtelprüfung 
abgelegt.
Vor einigen Tagen stellten sich 
sieben Prüflinge der Schöll-
nacher Karategruppe in Gra-
fenau der Zentralprüfung zum 
nächst höheren Gürtelgrad. 
Laura Kneilling, Sarah Ober-
meier, Stefan Obermeier, Yasmin 
Obermeier, Max Grübl, Tho-
mas Reischhofer und Ida Rothe 
wollten dem Prüfungskomitee 
zeigen, dass sie bereit sind für 

Schöllnacher Karateka legen Prüfung im Shukokai-Karate ab

die nächsthöhere Graduierung. 
Die Prüfung war in verschiede-
ne Prüfungsteile aufgegliedert. 
Im Shukokai-Karate sind das die 
Bereiche Übungsformen (Kata), 
Anwendungen in der Verteidi-
gung, freie und vorgeschriebene 
Partnerübungen (Bunkai), Frei-
kampf (Kumite), Basisübungen 
(Kihon) und Fitness. 
Alle Prüflinge zeigten sich bes-
tens vorbereitet von ihren Ka-
ratelehrern Julian Reiß, Lukas 
Gruber und Paul Gruber. Sie 
wurden für die Leistungen und 

Demonstrationen von der Prü-
fungskommission gelobt. Alle-
samt absolvierten während der 
vergangenen Monate ein inten-
sives Vorbereitungsprogramm 
auf dieses Ereignis. Regelmäßig 
besuchten sie ihre Karatestun-
den und die angebotenen Lehr-
gänge. So verwundert es nicht, 
dass sie am Ende der Prüfung 
stolz ihre neu erworbenen Ur-
kunden und Gürtel aus den Hän-
den der Prüfer entgegennehmen 
durften. 
Paul Gruber - Fotos: Gruber

Max Grübl aus Schöllnach

Die Prüflinge, unter ihnen auch Laura Kneilling, Sarah Obermeier, Stefan Obermeier, Yasmin Obermeier, Thomas Reischhofer, Ida Rothe und 
Prüfer der Prüfungskommission im Shukokai Karate. In der ersten Linie kniend die Prüfungskommission mit Marco Kunzewitsch, Ramona 
Gruber, Paul Gruber und Martin Lang.

informationen zur karategruppe 
in schöllnach erteilt Paul gruber, 
paul@karate-gruber.de,  www.
karate-schoellnach.de. die gruppe 
trifft sich immer dienstags in der 
sporthalle der grundschule.
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2-Tages-Fahrt zur
Bundesgartenschau Heilbronn

06. und 07.09.2019

100 Euro pro Person im Doppelzimmer
125 Euro pro Person im Einzelzimmer

Im Preis enthalten: Busfahrt, 1x Übernachtung,
1x Frühstücksbuffet, 1x Tagesticket BUGA Heilbronn

Abfahrt am Freitag, 06.09., 08.00 Uhr
am Marktplatz Schöllnach

VEREIN FÜR GARTENBAU UND
LANDESPFLEGE SCHÖLLNACH E.V.

Verbindliche Anmeldung und Info bis
spätestens 30.06. (Anmeldeschluss!) bei

Rosemarie Blöchinger - Telefon 09903-8544

Fo
to

: 
©

 B
U

G
A

 H
e

ilb
ro

n
n

Spiel, Spaß und gute Unterhaltung!

Spielothek / Sportbar

Schöllnach

Auf ihren Besuch freut 
sich das Spielothek-Team!

Marktplatz 8
Tel.  09903 | 201509



In der Jahreshauptversamm-
lung des VdK hat die Vorsitzen-
de Maria Artmeier einen kurzen 
Überblick über die Aktivitäten 
des Ortsverbands seit der Jah-
resabschlussfeier 2018 gegeben. 
Sie bedankte sich auch bei allen 
Mitgliedern sowie bei den Kol-
legen in der Vorstandschaft des 
Ortsverbandes und auch beim 
Kreisverband für die Unterstüt-
zung.
Zum Abschluss des Berichtes 
wies die Vorsitzende auf die im 
Frühjahr 2020 anstehende Neu-
wahl der Ortsvorstandschaft 
hin und gab bekannt, aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht 
mehr zur Wiederwahl anzutre-
ten. Die Vorsitzende appellierte 
an die Mitglieder, sich bereits 
jetzt Gedanken über eine Nach-

VdK-Ortsverband sucht neue Vorstands-Mitglieder

folgerin oder einen Nachfolger 
zu machen, denn auch andere 
Vorstandsmitglieder gaben zu 
verstehen, 2020 nicht mehr zur 
Verfügung zu stehen. Die Ver-
treterin der Frauen, Gerda Za-
cher, gab dies ebenfalls in ihrem 
Tätigkeitsbericht bekannt. Es 
wäre gut, wenn sich schon bald 
Mitglieder melden würden, die 
gerne in der Vorstandschafs des 
VdK-Ortsverbandes Schöllnach 
mitarbeiten möchten. Es be-
stünde die Möglichkeit, schon 
an den Vorstandssitzungen teil-
zunehmen.
In der Versammlung wurden 

Bürgermeister Alois Oswald 
und Pfarrer Dominik Flür sowie 
VdK-Kreisvorsitzender Oliver 
Antretter als Ehrengäste be-
grüßt. Bürgermeister Oswald 
lobte die Arbeit des VdK-Orts-
verbandes und würdigte die 
Leistungen des Sozialverbandes 
VdK insgesamt. Er betonte die 
Wichtigkeit des VdK als Bera-
ter und Helfer in verschiedenen 
sozialen Angelegenheiten ange-
sichts der vielen Veränderungen 
in der Arbeitswelt und der heu-
tigen Gesellschaft.
Pfarrer Dominik Flür betonte 
ebenfalls das große Engagement 
des VdK für soziale Gerechtig-
keit, für Gleichstellung und ge-
gen soziale Benachteiligung.
Kreisvorsitzender Oliver An-
tretter gab bekannt, dass aktuell 

rund 694.000 Menschen in Bay-
ern Mitglied im Sozialverband 
VdK sind, im Kreisverband De-
ggendorf sind es 10.881 Mitglie-
der. Dem Ortsverband Schöll-
nach gehören 435 Mitglieder an. 
Die steigenden Mitgliederzah-
len weisen darauf hin, wie viele 
Menschen in der heutigen Zeit 
Hilfe und Unterstützung in ver-
schiedenen sozialen Bereichen 
benötigen. Durch das Engage-
ment des VdK konnten Verbes-
serungen in einigen sozialen 
Bereichen durchgesetzt werden, 
die nun greifen. Rentenniveau, 
Erwerbsminderung, Mütterren-
te, Mindestlohn, Gesundheit, 
Pflege und Altersarmut usw. 
werden aber auch in Zukunft 
Themen des VdK bleiben.
Mariele Artmeier
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Holz FredlHolz Fredl
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach

www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

Vinyl . Parkett . Laminat . Kork

Über 200 Böden in unserer Ausstellung!

Terrassendielen

Hochbeete (Lärche)
verschiedene Typen

DIE NATURSCHUTZMACHER
DIE NATURSCHUTZMACHER

WIR SIND,
WAS WIR TUN.

www.wirsindwaswirt
un.de

Nachruf
Der SV Schöllnach trauert um sein langjähriges Mitglied

Alfons Hauer

Die Vorstandschaft
im Namen aller Mitglieder

Der „Fonsl“ gehörte dem SV seit 1967 an.
Viele Jahre spielte er selbst aktiv Fußball für unseren Verein. Nach seiner

aktiven Karriere blieb er dem SV Schöllnach weiterhin als Zuschauer
stets treu verbunden. Es gab kaum ein Spiel der Ersten Mannschaft,

das er sich entgehen ließ. 

Der SV Schöllnach wird Alfons Hauer ein ehrendes Andenken bewahren.

Nachruf
Der SV Schöllnach trauert um sein Ehrenmitglied

Willi List

Die Vorstandschaft
im Namen aller Mitglieder

der unserem Verein zusammen
mit seiner Familie lange Jahre

immer fest zur Seite stand.

Für seine Treue zum SV Schöllnach in 54 Jahren
danken wir und ehren ihn über den Tod hinaus.
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Reifen Bernauer
Iggensbacher Str.47 · 94508 Schöllnach 
Tel.: 09903–941320 · Fax: 09903–941322 
E-Mail: info@reifen-bernauer.de

www.reifen-bernauer.de

Unsere Serviceleistungen
Reifenservice · Kfz-Service · Kundenservice

Mehrmarken    -
werkstatt

Bremsen-Service

Inspektion

Batterie-Service

Autoglas-Service

HU (mit inte-
grierter AU)

Kfz-Elektrik-/ 
Elektronik

Gutschein als 
Geschenkidee

Werkstattersatz-
wagen

0% Finanzierung

Ersatzteile in Erst-
ausrüsterqualität

Einlagerung ihrer 
Kompletträder

High Performance
Perfekte Kontrolle mit 
Breitreifen im Sommer

 

  

  



19im archiv geblättert

Das war im Juni 1969 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Die Sportler blicken in eine gute Zukunft
Mit Fußball-Freundschaftsspie-
len der Senioren und der Alten 
Herren, dem Festabend, dem 
Festgottesdienst und einem 
Boxkampf feierte der Sportver-
ein sein 20-jähriges Bestehen. 
Ein weiterer Grund zum Feiern 
war für die Sportler der Auf-
stieg in die höhere Spielklasse, 
den sie sich zum Fest selbst 
zum Geschenk machten. Wenn 
in diesen Tagen der Wettergott 
auch grollte, der Verein ließ sich 
die Freude nicht nehmen.
Höhepunkt der drei Tage des 
Sportes war der Festabend 
am Samstag. Er war zugleich 
ein Treffen ehemaliger Spieler, 
Funktionäre und Mitglieder, 
unter denen nicht wenige lange 
Reisen machten, um hier alte 
Erinnerungen auszutauschen. 
Unter den Festgästen, die vom 
Vorsitzenden Helmut Artmann 
begrüßt wurden, befanden sich 
Bürgermeister und Schirmherr 
Dankesreiter, Nachbarbürger-
meister Bürchner, Fahnenmut-
ter Resi Sergl, Ehrenmitglied 
Rudolf Noe, Kaplan Schoßleit-
ner und der Marktrat.
Vorsitzender Artmann gab 
einen kurzen Rückblick auf 
die vergangenen zwei Jahr-
zehnte. Er würdigte dabei die 
Verdienste der Initiatoren, 
die den Verein gründeten und 
unter schwierigen Verhältnis-
sen den Sportplatz erstellten. 
Besonders wies Artmann auf 
die kluge und vorausschauen-
de Jugendarbeit hin, die zu 
den Erfolgen der jüngsten Zeit 
führte. Sein Dank galt den Ak-
tiven, den Funktionären und 
vor allem den stillen Idealisten. 

Besonders bedankte sich der 
Vorsitzende bei Bürgermeister 
Dankesreiter, der für den Verein 
immer ein offenes Ohr und eine 
offene Hand habe.
Der Bürgermeister beglück-
wünschte den Verein zum 
20-jährigen Bestehen und die 
beiden Mannschaften zur Dop-
pelmeisterschaft. Die Unbeirr-
barkeit und der Idealismus der 
damaligen Vorstandschaft hät-
ten vor 20 Jahren den Grund-
stock für das sportliche Ge-
schehen gelegt. Der Verein sei 
von Anfang an von einer guten 
Kameradschaft beseelt gewe-
sen, so daß Schwierigkeiten, die 
überall auftauchen, überbrückt 
werden konnten.
Junge Leute zusammenzuhal-
ten, sei schon immer schwierig 
gewesen, sagte Dankesreiter. 
Den jeweiligen Vorstandschaf-
ten, denen das bis zum heuti-
gen Tag gelungen sei, gebühre 

deshalb Dank. Die letzten Er-
folge der Fußballer hätten dazu 
beigetragen, das Ansehen des 
Marktes zu fördern. Nun sol-
le man sich aber nicht auf den 
Lorbeeren ausruhen, sondern 
weiterarbeiten und vorwärts 
schauen.
Der Bürgermeister berichtete 
außerdem, daß die Mehrzweck-
halle, die auch dem Sportverein 
zur Verfügung stehen werde, 
ihrer Vollendung entgegengehe. 
Mit der Realschule solle außer-
dem ein Lehrschwimmbecken 
erstellt werden. Die Planungen 
für einen neuen Sportplatz beim 
Freibad seien abgeschlossen. 
Nun sei der Zeitpunkt gekom-
men, mit dem Bau zu beginnen. 
Als Zeichen des Dankes und der 
Anerkennung überreichte Dan-
kesreiter den beiden siegreichen 
Mannschaften Erinnerungsge-
schenke. Nachbarbürgermeister 
Bürchner aus Taiding gratulier-

te im Namen seiner Gemeinde 
und wünschte dem Verein für 
die Zukunft alles Gute. Als 
ehemaliger Fußballer sagte er: 
„Wir leben mit der Jugend und 
bauen auf sie.“
Trainer Kliem wurde für seine 
Verdienste mit einem Geschenk 
geehrt. Mit Wandtellern bedacht 
wurden die Betreuer der Mann-
schaften Kammerer und Krei-
linger, sowie Friedhelm Sonn-
dorfer. Für die Alten Herren 
überreichte der Ex-Schöllnacher 
Sepp Zeitlhofer ein Geschenk 
der Pfarrkirchner Fußballer. 
Für die Umrahmung des Fest-
abends erhielt der Schöllnacher 
Schülerchor reichen Beifall.
Hier noch die Resultate der 
Freundschaftsspiele: AH 
Schöllnach - Straßenbauamt 
Deggendorf - AH Pfarrkirchen 
4:7; SV Schöllnach Reserve - SV 
Schwanenkirchen I 0:2 und SV 
Schöllnach I - FC Handlab 5:4. 

Fünf Ehrenurkunden
370 Buben und Mädchen der 
Volksschule liefen, sprangen 
und warfen bei den Sommer-
Bundesjugendspielen um Punk-
te. Je Übung gab es bis zu 20 
Punkte, ab 40 Punkten eine 
Siegerurkunde und ab 55 Punk-
ten eine Ehrenurkunde. 75 Kna-
ben und Mädchen konnten eine 
Siegerurkunde und fünf sogar 
eine Ehrenurkunde erzielen.
Die Besten der einzelnen Jahr-
gänge: 1959: Adelheid Lederer 
55 Punkte, Käthi Hagn 52,5, 
Horst Straßer 50, Georg Ras-
torfer 49,5. Jahrgang 1958: Rosa 
Drexler 60, Heidi Schmid 49, 
Erich Krebs 55, Josef Oswald 

50,5. Jahrgang 1957: Sophi Götz 
53, Irene Weiser, 52,5, Engel-
bert Habereder 52,5, Günter 
Baier 52,5. Jahrgang 1956: So-
phi Krebs 50,5, Hildegard Haas 
46,5, Günther Endl 43,5, Josef 
Loibl 43. Jahrgang 1955: Maria 
Killinger 60,5, Christine Herzig 
52,5, Maria Rinderer 50,5, Her-
bert Obermeier 51. Josef Ras-
torfer 45,5. Jahrgang 1954: Al-
fons Krebs 55,5. Als Schulbeste 
erhielten Maria Killinger und 
Alfons Krebs je ein Buch über-
reicht. Alle Genannten dürfen 
am Freitag zum Sportfest nach 
Auerbach fahren.
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Das war im Juni 1994 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Hier helfen sich die Frauen selbst
Zu einem Festgottesdienst mit 
Totengedenken trafen sich die 
Mitglieder des Katholischen 
Frauenbundes Schöllnach in 
der Pfarrkirche: Anlaß war das 
35-jährige Bestehen.
„Wir sind zusammengekommen, 
um wieder einmal richtig zu fei-
ern, denn fünfunddreißig Jahre 
Frauenbund Schöllnach sind 
Grund genug“, sagte die Vorsit-
zende Erna Neumeier, die nach 
dem feierlichen Gottesdienst 
das kalte Buffet im Gasthaus 
zur Post eröffnete. Nach dem 
Imbiß dankte Erna Neumeier 
der ganzen Vorstandschaft für 
die gute Zusammenarbeit.
Die Schriftführerin, Rosemarie 
Stetter, berichtete ausführlich 
über die Aktivitäten des Ver-
eins. Der Höhepunkt dürfte 
wohl der Bitt- und Sühnegot-
tesdienst mit Lichterprozessi-
on anläßlich der Greueltaten in 
Bosnien/Herzegowina gewesen 
sein. Die Kollekte dazu erbrach-
te einen Betrag von 3300 DM, 
der an ein Frauenhaus in Bosni-
en geschickt worden ist.
Der Kassenbericht von Schatz-
meisterin Helga Birchinger 
zeugte von einer tadellosen Füh-

rung der Kasse. Es wurde Ent-
lastung erteilt. Erna Neumeier 
berichtete anschließend über die 
zwei Mutter-Kind-Gruppen, die 
in Schöllnach bestehen. Haupt-
aufgaben der Gruppen sind: 
gemeinsames Spiel der Kinder, 
Erfahrungsaustausch der Müt-
ter und Ausflüge.
Die Neuwahlen brachten brach-
ten folgendes Ergebnis: 1. 

Vorsitzende Erna Neumeier, 
2. Vorsitzende Evi Eichinger, 
Schriftführerin Rosemarie 
Stetter, Schatzmeisterin Hel-
ga Birchinger, Vors. der Haus-
frauenvereinigung Marianne 
Bernauer, Vors. der Landfrau-
envereinigung Waltraud Birg-
mann, Vertreterinnen der 
jungen Frauen und der Mutter-
Kind-Gruppen Rita Kammerer 

und Elke Liebl, Delegierte und 
Beisitzerin Anni Liebl, Kas-
senprüfer Elisabeth Kufner und 
Elfi Zacher. Nach 25-jähriger 
Tätigkeit schied Maria Triendl 
als 2. Vorsitzende und nach 
24-jähriger Tätigkeit Emmi 
Eichinger als Vorsitzende der 
Landfrauenvereinigung aus.
Für ihre 20-jährige sorgfältige 
Tätigeit als Schriftführerin er-
hielt Rosemarie Stetter einen 
Blumenstrauß überreicht. An 
Erna Neumeier, die seit 20 Jah-
ren 1. Vorsitzende des Vereins 
ist, überreichte die scheidende 
2. Vorsitzende einen Blumen-
strauß. „Es waren schöne Jahre, 
ich möchte keins davon missen“, 
sagte Maria Triendl in ihren 
Abschlußworten.
Pfarrer Bittmann wünschte der 
neuen Vorstandschaft, die sich 
durch drei junge Frauen ver-
jüngt hat, viel Erfolg und Elan 
für die nächsten vier Jahre. „Ich 
brauche den Frauenbund, denn 
es ist immer gut, wenn man 
weiß, wo man hingehen kann, 
wenn´s mal brennt“, so Pfarrer 
Bittmann.

zusammengestellt von sas-medien

Das Führungsteam des Frauenbundes Schöllnach (v.l.): Pfarrer Kon-
rad Bittmann, Vorsitzende Erna Neumeier, Evi Eichinger, Rosemarie 
Stetter, Waltraud Birgmann, Anni Liebl und Helga Birchinger. Vorne: 
Rita Kammerer, Elke Liebl und Marianne Bernauer.

Verkehrsamt braucht Listen
Das Verkehrsamt benötigt 
wichtige Infos: Die Vermieter 
von Außernzell und Schöllnach 
werden deshalb gebeten, die 
Fragebögen im Verkehrsamt 
abzuliefern. Das betrifft die 
Absichts- oder Verzichtserklä-
rung für den Eintrag ins Unter-
kunftsverzeichnis 1995 (betrof-
fen sind hier nur die Vermieter 
von Schöllnach); die freiwillige 
Vereinbarung für den Eintrag 
in die Preisliste bzw. das Un-
terkunftsverzeichnis 1994. Dies 

entspricht dem Fremdenver-
kehrsbeitrag mit seinem Pau-
schalsatz von 20 DM pro Bett 
und Jahr. Die freiwillige Ver-
einbarung betrifft nur die be-
reits ins Unterkunftsverzeichnis 
1994 eingetragenen Vermieter.
Die Monatsstatistik für die Mo-
nate Januar bis Mai (dies be-
trifft nur die Privatvermieter 
bis acht Betten) in Außernzell 
und Schöllnach und die Vakanz-
liste für die Monate Juni bis 
September.

109 Bürger spendeten Blut
109 Bürger kamen am Mon-
tag zum Blutspendetermin des 
BRK-Kreisverbandes. Von die-
sen waren 99 spendetauglich, 
darunter zehn Erstspender. Für 
die zehnte Blutspende über-
reichte BRK-Sachbearbeiterin 

Barbara Geiß die Goldnadel an 
Josef Liebl aus Wangering, für 
25 Spenden wurde Franziska 
Schiele aus Winising ebenfalls 
mit der Goldnadel ausgezecih-
net.
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Im Rahmen des AWT-Unter-
richts (Aufgaben und Bedeu-
tung der Geldinstitute) hat die 9. 
Klasse mit Lehrer Rüdiger Zoll-
ner die Raiffeisenbank Schöll-
nach erkundet.
Nach der Begrüßung durch Ma-
rio Holzinger unternahmen die 
Schüler zuerst einen Gang zum 
Herzstück einer Bank, dem Tre-
sor. Wer sich jedoch gedacht 
hatte, hier immense Summen 
an Geld zu sehen, wurde ent-
täuscht. Hinter der schweren 
Sicherheitstüre verbergen sich 
hauptsächlich Schließfächer, 
die von Kunden zur Aufbewah-
rung wichtiger Dokumente und 
Wertsachen gemietet werden 
können.
Im Anschluss übernahmen Sa-
brina Gigl und Sebastian Kargl 
die Regie und stellten den „Stun-
denplan“ der Erkundung vor. 
Auf dem Programm standen die-
Vorstellung der Raiffeisenbank 
Hengersberg – Schöllnach eG, 
Informationen über das Giro-
konto sowie Sparen und Anla-

gen, Informationen zum Berufs-
start und ein Wissensquiz.
So entwickelte sich ein kurz-
weiliger Vormittag, an dem die 
Schüler eine Fülle von Infor-
mationen rund um Aufgaben 
und Funktionen einer Bank er-

9. Klasse zu Gast in der Raiffeisenbank

hielten. Schließlich gibt es ge-
rade zum Berufsstart wichtige 
und sinnvolle Entscheidungen 
rund ums Geld zu treffen. Aber 
auch praktisches Arbeiten, wie 
das Ausfüllen eines Überwei-
sungsformulars anhand einer 

Rechnung, war Bestandteil der 
Erkundung. Bei einem abschlie-
ßenden Quiz gingen Simon 
Hendlmeier und David Schuster 
als Sieger hervor. Sie hatten alle 
Aufgaben richtig beantwortet.
Mittelschule - Foto: Schule

RA Dr. Ronny Raith
Strafrecht (Fachanwalt) · Verkehrs(straf)recht · Verwaltungsrecht
Versicherungsrecht · Arbeitsrecht

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger
Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht · Mietrecht · Vertragsrecht

RAin Karin Schmid
Familienrecht (Fachanwältin) · Forderungsrecht · Arzthaftungsrecht 
Zwangsvollstreckung

RA Johannes Wiesenberger
Verkehrsrecht · (Verkehrs)Ordnungswidrigkeitenrecht 
Strafrecht · Schadenersatzrecht

Michael-Fischer-Platz 6 · 94469 Deggendorf
Telefon 0991 / 38 30 850

www.kanzlei-rbs.de · info@kanzlei-rbs.de

rechtsanwälte
fachanwälte

Österreichische Landweine ab 2,95 Euro / Liter
Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,50 Euro / Liter
Wir beliefern Feste jeder Art
-> Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!
-> Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!
Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

 

Riggerding/Oh 3 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-25792254
E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Unverschuldeter Verkehrsunfall? Unbedingt zum Anwalt!
Nach einem unverschuldeten Verkehrsunfall haben Sie das Recht, mit 
der Durchsetzung Ihrer Ansprüche einen Rechtsanwalt zu beauftra-
gen - egal ob Sie verletzt wurden oder „nur“ Ihr Fahrzeug beschädigt 
wurde. Die Rechtsanwaltskosten sind als Teil Ihres Schadensersatz-
anspruchs von der Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers 
zu zahlen.

Der Rechtsanwalt kann als Experte sämtliche Schadenspositionen 
wirksam und erfolgreich für Sie durchsetzen. Nur so können Sie den 
üblichen Kürzungen der Versicherer aktiv entgegenwirken und Sie 
kommen am Ende vollständig zu Ihrem Recht. 

Sparen Sie sich den Ärger mit den Versicherern und kontaktieren Sie 
gleich nach dem Unfall einen Rechtsanwalt - dort wird Ihnen gehol-
fen.

Johannes Wiesenberger
Rechtsanwalt

IHR GUTES RECHT
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isa Bella von Kopf bis Fuß mit Herz

Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger • Dörflerweg 9 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-2426
Angebote und Infos unter www.massage-isabella.jimdo.com

Jeden Samstag
auf dem Schöllnacher Wochenmarkt:

Wurstspezialitäten der
Pferdemetzgerei Veit aus Deggendorf!

+++ Wochenmarkt in Schöllnach +++

+++ Wochenmarkt in Schöllnach +++

„Heute passend zum Wetter: 
1 Haferl Glühwein“: Bäcker 
Hugo Lorenz hat sich am Kirta-
Sonntag spontan auf den kalten 
Maitag eingestellt und den Besu-
chern des Schöllnacher Georgi-
Kirtas neben frischen Krapfen 
auch warme Getränke angebo-
ten. An den Besucherzahlen war 
es zwar nicht zu merken, doch 
etlichen Fieranten war das Wet-
ter zu ungemütlich, so dass we-
niger Stände als sonst am Markt-
platz, in der Bahnhofstraße und 
der Waldstraße aufgebaut wa-
ren.
Der guten Stimmung der Markt-
besucher tat das keinen Ab-
bruch. Auch deswegen, weil der 
Gewerbeverein Aktives Schöll-
nach e.V. um den Vorsitzenden 
Fritz Müller, seinen Stellvertre-
ter Michael Oswald und Markt-
meister Karl Baumgartner ein 
abwechslungsreiches Programm 
organisiert hatte.
Die Mädchen der „Lil Saints“, 
der Tanzgruppe des Frauen-
bunds Schöllnach mit ihren Lei-
terinnen Regina Wandinger und 
Maria Feilmeier, traten zweimal 
am Marktplatz auf. Die Kleins-
ten erhielten besonders viel Ap-
plaus für ihren Tanz, aber auch 
die „Teeny Saints“ und die Gro-
ßen begeisterten ihr Publikum 

– diesmal nicht wie üblich am 
Kirchplatz, sondern mitten am 
Marktplatz.
Dort wartete noch ein besonde-
rer Höhepunkt auf die Schöll-
nacher Kirta-Besucher: Sandra 
Grantner aus Zenting präsen-
tierte ihre Dirndlkollektion 
– und ihre Models boten eine 
großartige Show auf dem mit 
Luftballons und Birkenzweigen 
geschmückten Bulldoganhän-
ger, der mitten am Marktplatz 
platziert war. Auf dem „Lauf-
steg“ zeigten die Mädels und 
Burschen, mit welch schicken 
Dirndln und Lederhosen sie 
heuer auf den Volksfesten unter-
wegs sind.
Moderiert wurde der Auftritt 
von Carmen Diedrich, die die 
Veranstaltung auch nutzte, um 
ihre Tänzerinnen der „Zenturia 
Garde- und Showtanzgruppe“ 

vorzustellen. Die Kinder durften 
sich in der Hüpfburg austoben 
oder sich an den Spielzeugstän-
den und beim Kinderflohmarkt 
ein kleines Kirtageschenk aus-
suchen.
Und dann waren da auch noch 
die Pferde: Georg Mühlbauer 
wartete mit seinem Kutschen-
gespann in der Bahnhofstraße 
auf die Kirta-Besucher, die den 
kostenlosen Shuttle-Service zu 
Küchen Bauer annehmen woll-
ten. Dort stand Showcooking 
auf dem Programm – und bei 
frischem Kaiserschmarrn im 
warmen Laden konnten sich die 
Gäste auch ein wenig aufwär-
men.
Diese Möglichkeit boten auch 
die Mitgliedsgeschäfte des Ge-
werbevereins rund um den 
Marktplatz, die zum verkaufs-
offenen Sonntag mit Schnäpp-

chen lockten. Viel los war auch 
am Raiffeisenmarkt, wo die Obl- 
finger Dorfbuam Gickerl grill-
ten und der Elternbeirat des 
Kindergartens St. Maria und 
Josef Kaffee und Kuchen anbot. 
Am Kirchplatz lud der Stamm-
tisch „Jogl-Dane-Buam“ zum 
Weißwurstfrühstück mit Mu-
sik sowie Kaffee und Kuchen 
ein, während die Mitglieder des 
Gartenbauvereins viel zu tun 
hatten, um im Zelt frische Krap-
fen und Zwetschgenbavesen zu 
backen. Die Fieranten harrten 
tapfer hinter ihren Ständen aus 
– Socken, Kleidung, Getöpfertes, 
Spielwaren, Käse, Rosswürste, 
Fisch und vieles mehr hatten sie 
im Angebot und viele Besucher 
trugen volle Tüten mit nach 
Hause.
sas-medien - Fotos: sas-medien
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Pünktlich zum Sommeran-
fang warten wieder spannen-
de Events auf die Gäste von 
Deutschlands größtem Freizeit-
park, dem Europa-Park in Rust. 
Höhpunkt des Monats sind de-
finitiv die Midsommar Coaster 
Nights. Dabei kommen Adre-
nalinjunkies voll auf ihre Kosten 
und genießen Achterbahnspaß 
bis tief in die Nacht. 

27. Mai – 08. September
(außer 09. Juni)
Immer wieder sonntags 
Stefan Mross präsentiert die be-
liebte Live-Sendung im Ersten. 

07./08. Juni + 14./15. Juni
Open Air Cinema 
Erleben Sie einen besonderen 
Filmabend inmitten des Europa-
Park. An einem lauen Sommer-
abend macht Kino gleich noch 
mehr Spaß. 

21./22. Juni
Midsommar Coaster Nights 
Mit Speed in die längste Nacht 
des Jahres! „WODAN – Timbur-
coaster“ und „blue fire Mega-
coaster powered by GAZPROM“ 
sorgen ab 20 Uhr bis spät in die 
Abendstunden für Adrenalin 
pur bei Achterbahn-Fans. Im 
Kaffi Hús garantiert ein musika-
lisches Rahmenprogramm beste 
Stimmung bis in die Nacht. 

28. Juni – 06. September
(immer freitags)
After Park Lounge
Angesagte Party-Musik, coole 
Drinks und leckere Snacks sind 
eine geniale Mischung für einen 
perfekten Party-Start ins Wo-
chenende. Ab 20 Uhr wird bei 
abendlicher Atmosphäre in Is-
land eingeheizt! 

29./30. Juni
Pilgern mit der
„Muschel in Europa“
Die traditionelle Wanderung 
nimmt alle Teilnehmer mit auf 
eine interessante Reise. Die Ba-
dische St. Jakobusgesellschaft 
bietet in Zusammenarbeit mit 
der „Kirche im Europa-Park“ 
Pilgerfreunden die Gelegenheit, 
gemeinsam von der Pfarrkirche 
St. Bartholomäus in Ettenheim 
zum Europa-Park Hotel Resort 
zu pilgern. 

29. Juni – 30. Juni
Spanisches
Street Food Festival 
Leckeres Essen, temperament-
volle Musik und interessante 
Künstler! Das Spanische Stra-
ßenfest lässt die Besucher des 
Europa-Park in die mediterrane 
Welt Spaniens eintauchen. 

30. Juni
Die Erste Allgemeine
Verunsicherung (EAV) 
2019 nimmt die Erste Allgemei-
ne Verunsicherung Abschied 
von ihrem Bühnenleben. Was 
gut begann, soll würdig enden – 
dazu gehört auch, mehr als nur 
die schönsten Hits und Klassi-
ker der EAV zu präsentieren. 
Die Zuschauer erwartet ein Pro-
gramm mit Allem was die Satiri-
ker zu bieten haben. 

30. Juni
Comedy „Dui do on de Sell“
Als schlagfertige Powerfrauen 
gehören „Dui on de Sell“ zu den 
beliebtesten Kabarett-Stars im 
Ländle und sind ein Garant für 
ausverkaufte Hallen und begeis-
terte Zuschauer. In ihrem Pro-
gramm „Wechseljahre“ widmen 
sie sich dem weiblichen Spreng-
stoffthema schlechthin.
sas-medien - Foto: sas-medien

Sommerprogramm im Europa-Park

Seit seiner Eröffnung im Jahr 
2006 ist der Donau-Ilz-Radweg 
ein Highlight in der Radregion. 
Er verbindet in wunderbarer 
Weise die Donau mit dem Son-
nenwald und dem Dreiburgen-
land. 
Facettenreiche Landschaften 
wie die weitläufigen Flussauen 
an der  Donau und das grüne 
Dach Europas, der Bayerische 
Wald, bieten ein  tolles Naturer-
lebnis abseits von Straßen. Die 
Strecke auf einer ehemaligen 
Bahntrasse hat durch den sanf-
ten Anstieg alle Voraussetzun-
gen für ein entspanntes Rader-
lebnis. Gute Infrastruktur am 
Radweg, Sehenswürdigkeiten 
entlang der Strecke, schöne Ein-
kehrstationen und Übernach-
tungsmöglichkeiten gehören 

Neue Webseite für den Donau-Ilz-Radweg

dazu.
Zum Start der Radsaison haben 
die Tourismusreferate der Land-
kreise Deggendorf und Passau 
zusammen mit den Gemeinden 
an der Strecke eine neue Web-
seite gestartet, um Radtouristen 
eine optimale Vorbereitung auf 
ihre Radtour zu ermöglichen.
In der neuen Seite sind die An-
bindungen im Radwegenetz 
dargestellt, wie die Anschluss-
routen Ohetalradweg bis nach 
Vilshofen oder die Donau-Bay-
erwald-Route, und es können 
aktuelle Hinweise veröffentlicht 
werden, z. B. wenn Sperrungen 
erforderlich sind.

Das neue Portal ist unter www.
donau-ilz-radweg.de zu finden.
Landkreis Deggendorf

www.radfahrerverein-schoellnach.de

zum Radurlaub
im romantischen Franken

Einladung

Der Naturpark Frankenhöhe bildet einen großen Teil der Urlaubsregion 
Romantisches Franken, durchzogen von einem gut ausgebauten Fern- 
und Regionalradwegenetz, dass es uns Radlern ermöglicht, die 
sonnenreichste Region Süddeutschlands zu entdecken. Gut ausgebaute 
Radrouten verbinden viele historische Städte wie Rothenburg o.d.T., 
Neustadt an der Aisch, Bad Windsheim, Ansbach oder Wassertrüdingen 
miteinander und laden neben zahlreichen kleineren Städten mit ihren 
Sehenswürdigkeiten und Museen zum Bummeln und Verweilen ein.

Tagestouren am Aischtalradweg, am Radweg »liebliches Taubertal«,
am Wörnitzradweg bis Wassertrüdingen, am Zenntalradweg, 
Bibertalradweg, Altmühltalradweg und am Radweg Burgenstraße.

Es können Einzel- und Doppelzimmer gebucht werden - 
einige Plätze sind noch frei!

Anmeldung und weitere Infos beim Reiseleiter Volker Kottwitz:
Tel.-Nr. 09903/943989,
Handy 0151/53233254 (auch WhatsApp)
E-Mail: volkottw@arcor.de

14.07. bis 19.07.2019

Nähere Informationen, auch zu anderen Veranstaltungen, gibt es unter



Im Zuge des Werken-Zweiges 
der Staatl. Realschule Schöll-
nach haben die drei Gruppen 
der siebten Jahrgangsstufe mit 
den Lehrerinnen Andrea Trau-
ner und Sandra Hois die Ausstel-
lungsräume mit Ziegel und Kalk 
im Wandel der Zeit besucht. An-
schaulich wurden dort wichtige 
Aspekte zum Hausbau erläutert.
Der Mittelpunkt des Museums 
ist der kolossale Brennofen aus 
dem Jahr 1883, in dem bis 1968 
Kalk und Ziegel gebrannt wur-
den. Die Schüler konnten den 
Ofen von innen und außen be-
sichtigen und erfahren, wie er 
funktionierte.

Realschule Schöllnach besucht Ziegel- und Kalk-Museum Flintsbach

Dazu durften sie dann auch eige-
ne Werkstücke modellieren, die 
sie nach dem Brand erhalten. Es 
entstanden verschiedene Gar-
tenkugelvarianten und Kräuter-
schilder, die beim Sommerfest 
der Realschule verkauft werden.
Zum Freigelände gehören neben 
einer kompletten Ziegelei mit 
Lehmgrube der Kalksteinbruch, 
ein römischer Ziegelbrennofen, 
ein nachgebauter Ziegelbrenn-
ofen sowie ein Kalkbrennofen 
und ein Steinbackofen, in dem 
zum Schluss Pizzas zubereitet 
wurden, die sich alle schmecken 
ließen.
Sandra Hois - Fotos: Realschule
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Bahnhofstraße 6
94508 Schöllnach

Telefon 09903.2781
Mobil 0171.4294329

info@fahrschule-kellermann.deWir bereiten dich optimal vor!

Seit 41 Jahren in Schöllnach 1978 - 2019

Frühjahrsaktion

Für alle Anmeldungen im April und Mai

gibt es

auf den Grundbetrag!50 % Rabatt
Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe

WOHNUNG ZU VERMIETEN - AB 01.09.2019
100 m² Wohnfläche, hochwertige Ausstattung, 70 m² Dachterrasse
(über Arztpraxis, Eichenweg 6), 2 Stellplätze, davon einer überdacht
680 € Kaltmiete
100 € Nebenkosten
50 € Stellplätze

Telefon 0176-30655519



Der Tennisclub Schöllnach hat 
zur Frühjahrsversammlung mit 
Neuwahlen eingeladen. Der 
Einladung folgten 50 stimmbe-
rechtigte Mitglieder, darunter 
Marktrat Markus Eder, Markt-
rat Michael Oswald und Ehren-
mitglied Erich Bertl. Trotz vieler 
Termine nahm Bürgermeister 
Alois Oswald kurz an der Ver-
sammlung teil.
Nach der Begrüßung gedachte 
die Versammlung der im vergan-
genen Jahr verstorbenen Judith 
Seidl.

Im Zeichen des Neubaus
Oliver Menacher führte aus, 
dass das Jahr 2018 im Zeichen 
des Neubaus des Clubheims 
und des 40-jährigen Bestehens 
stand. Mit Stichtag 31.12.2018 
gehörten dem Verein 266 Mit-
glieder an, das waren 15 mehr als 
im Vorjahr.
Der Bau des neuen Clubheims 
setzte sich sofort mit Beginn des 
Jahres mit dem Innenausbau 
fort. In Eigenregie wurde das 
Dach isoliert  und die feuerfeste 
Decke angebracht. Die Schleif- 
und Malerarbeiten, die Verle-
gung der Fliesen, der Einbau der 
Küche, die Herstellung und der 
Einbau der Türen, die Stahlbau-

TC Schöllnach weiter unter bewährter Führung

konstruktion samt Geländer für 
Terrasse, die Außenputzarbei-
ten und Pflasterarbeiten mit Au-
ßentreppe wurden von regiona-
len Unternehmern ausgeführt. 
Die Terrasse wurde in Eigenre-
gie mit Lärchenholz beplankt, 
ebenso wie die kleine Terrasse, 
die jetzt die Brunnenschächte 
verdeckt. Platzwart Friedbert 
Kroiss stellte die Tische und 
Bänke für innen und außen her.
Zur Einweihung des neuen 
Clubheims mit Pfarrer Dominik 
Flür konnten 170 Gäste begrüßt 
werden. Menacher sprach über 

den Stand der Finanzierung 
des 290.000-Euro-Projekts und 
dankte dem Markt Schöllnach 
und dem BLSV für die Zuwen-
dungen.

Vielleicht ein Kleinfeldplatz?
Der Vorsitzende ging kurz auf 
den möglichen Bau eines vier-
ten Tennisplatzes ein, der TC 
hatte dazu eine Bauvoranfrage 
gestellt. Aufgrund der Hoch-
wasserlage wurde dieser Antrag 
ruhend gestellt. Solange der 
Hochwasserschutz nicht gege-
ben ist, kann keine Genehmi-

gung erwartet werden. Da der 
Bau des vierten Platzes derzeit 
nicht möglich ist, wird wohl ein 
Kleinfeldplatz errichtet.
Bürgermeister Alois Oswald 
meldete sich bei diesem The-
ma zu Wort und teilte mit, dass 
sich der Markt Schöllnach der-
zeit um eine Lösung in Sachen 
Hochwasserschutz bemühe.
Der Vorsitzende berichtete wei-
ter, dass das alte Clubheim so-
weit ausgeschlachtet ist und der 
Abbruch noch heuer erfolgt.
Die Feierlichkeiten zum 40-jäh-
rigen Bestehen wurden auf das 
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Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de
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Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald
Sozialstation Schöllnach
Bahnhofstraße 11 · 94508 Schöllnach
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Anke Schosser
09903/94080 · Telefax: 09903/942048
sozialstation.schoellnach@caritas-hengersberg.de

- Zulassung zu allen Kassen -
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man sich
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Wir unterstützen Sie:

Vermittlung durch uns: Vermittlung weiterer Hilfsangebote:

Angebote von uns:

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Essen auf Rädern
Hausnotruf
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Hausfriseur
Medizinische Fußpflege

Für Sie Tag und Nacht erreichbar
Telefon: 09903/94080
Mobil: 0151/51270918

Caritas-Sozialstation
Schöllnach und Hengersberg

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen!



gesamte Jahr verteilt. So orga-
nisierte der Tennisclub ein Dop-
pel-Gaudi-Turnier für Freizeit-
spieler. Das erste Schöllnacher 
Freizeit-Masters, zu dem 24 
Doppelteams antraten, erwies 
sich als voller Erfolg. Im Herbst 
wurden bei einem kulinarischen 
Ehrenabend langjährige und 
verdiente Mitglieder geehrt. 
Zum Abschluss des Jubiläums-
jahres wurde der verstorbenen 
Mitglieder gedacht. Dem hl. Amt 
in der Pfarrkirche schloss sich 
eine kleine Weihnachtsfeier an.
Nach dem Rückblick auf die 
zwei großen Themenfelder ließ 
Oliver Menacher ein aktives 
Jahr Revue passieren. Die Plätze 
waren am 29.03.2018 spielbe-
reit. Die Qualifikationsturniere 
zum  traditionellen Buzerl- und 
Midcourtcup fanden am 28. und 
29.04. sowie am 01.05.2018 statt, 
dazu durfte der TC 60 Spieler 
aus ganz Niederbayern begrü-
ßen.
Der TC freute sich, dass sich mit 
Ina Kandler  (Midcourt U 11 w) 
und Marlene Niederländer (KF 
U 10) zwei Spielerinnen des 
Vereins für das Endturnier in 
Dingolfing qualifizieren konn-
ten. Am Ende sicherte sich Ina 
Kandler den 4. Platz in Nieder-

bayern. Marlene Niederländer 
erreichte in ihrer Konkurrenz 
sogar den 3. Platz.
Ein Schnuppertraining wurde 
abgehalten, den Kindern der 
Kindertagesstätte St. Maria und 
Josef wurde das Tennisspiel 
näher gebracht. Aufrechterhal-
ten wurde die Schularbeitsge-
meinschaft mit der Realschule 
Schöllnach.

Training mit eigenen Trainern
Mit Stefanie Alfery hat der Ver-
ein eine Top-Trainerin enga-
giert, die im Sommer und im 
Winter wöchentlich trainiert. 
Weiter stellten sich Simon 
Wiesenberger, Jürgen Stöger, 
Edi Schneider, Michael Seidl, 
Christian Kandler als Trainer 
zur Verfügung. 2018 wurden 
wöchentlich 19 Stunden in ver-
schiedenen Gruppen abgehal-
ten. Am Sommertraining 2018 
nahmen 75 Kinder und 30 Er-
wachsene regelmäßig teil.
Im Winter wird Training in den 
Tennishallen in Hengersberg 
und Eging sowie in der Real-
schulturnhalle angeboten. Die-
ses Angebot nahmen 80 Kinder 
und Jugendliche wahr.
Menacher blickte auf die Ver-
bandsrunde 2018 zurück, zu der 

der Tennisclub Schöllnach mit 
12 Mannschaften angetreten 
war. Im Jugendbereich wurden 
in allen Altersklassen Mann-
schaften gemeldet, gesamt wur-
den über 60 Spieler eingesetzt.
Im Jubiläumsjahr durfte sich 
der Tennisclub Schöllnach über 
vier Meisterschaften freuen. Die 
Herren, die Juniorinnen, die 
Knaben und die Midcourtmann-
schaft wurden jeweils Gruppen-
sieger. Die Teilnahme an der 
Fronleichnamsprozession, am 
Volksfestauszug, am Freibad-
fest sowie am Weihnachtsmarkt 
rundeten das Jahr ab.
Der Vorsitzende dankte Platz-
wart Friedbert Kroiß, dem 
Markt Schöllnach, allen Gön-
nern sowie allen, die zum Ge-
lingen der Veranstaltungen bei-
tragen. Ebenso dankte er den 
Mitliedern des Bauausschusses 
und der Vorstandschaft.
Der sportliche Leiter Simon 
Wiesenberger ging auf die 39. 
Marktmeisterschaft ein, an der 
75 Spieler teilnahmen. Sieger bei 
den Damen wurde Ulrike Eder-
Niederländer, bei den Herren 
gewann erneut Edi Schneider.
Petra Rager gab einen Überblick 
über die Kosten des neuen Club-
heims sowie über den Finanzie-

rungsstand. Sie stellte fest, dass 
der Verein auf soliden finanzi-
ellen Beinen steht. Die Kassen-
prüfer Robert Trautmann und 
Michael Oswald attestierten 
Petra Rager eine einwandfreie 
Kassenführung.

Ergebnis der Neuwahl
Michael Oswald leitete die Neu-
wahl. Dem Verein steht weiter 
Oliver Menacher vor. Ebenso 
wiedergewählt wurde Michael 
Seidl als 2. Vorsitzender, Petra 
Rager als Kassier, Ulrike Eder-
Niederländer als Schriftführe-
rin und Simon Wiesenberger als 
sportlicher Leiter. Als Beisitzer 
wurden wiedergewählt And-
rea Stöger,  Manuela Ritzinger, 
Yvonne Zinn, Sandra Menacher, 
Dr. Bernhard Weiß und Thomas 
Eder. Die Kasse prüfen Robert 
Trautmann und Michael Os-
wald. Menacher dankte Johan-
nes Wiesenberger, der die Vor-
standschaft zwei Wahlperioden 
lang als Beisitzer unterstützte.
In seinem Ausblick ging Oliver 
Menacher auf den Kauf einer 
einheitlichen neuen Vereinsklei-
dung ein und berichtete, dass 
14 Mannschaften zur Verbands-
runde 2019 gemeldet wurden.
Oliver Menacher - Foto: TC

TC Schöllnach weiter unter bewährter Führung
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Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net



Der Grundgedanke von  Kaplan 
Justin Augustin, die Besucher 
des Auferstehungsgottesdiens-
tes an Ostern 2019 mit einer le-
bendigen Darstellung den „Glau-
ben zu stärken und wach werden 
zu lassen“, scheint mehrheitlich 
angekommen zu sein. Besonders 
beeindruckt waren die rund 500 
Gläubigen vom Erscheinungs-
bild des Auferstandenen. War 
es vor zwei Jahren  noch eine 
Christus-Figur, stieg heuer ein 
junger Mann (Stefan Gutsmidl 
aus Vilshofen) aus dem „Felsen-
grab“. 
Für seine dritte Inszenierung 
(2014 im Pfarrverband Schön-
berg und 2017 in der Pfarrge-
meinde Schöllnach) hat Pater 
Justin eigene Ideen und Gedan-
ken und insbesondere ehrenamt-
liches Engagement investiert. 
Letzteres bekam der Geistliche 
für eine zeitlich lange und ar-
beitsintensive Vorbereitung von 
drei örtlichen Sportvereinen, 
von Schöllnacher Handwerks-
betrieben, einer örtlichen Firma
für Veranstaltungstechnik, Hel-
fern aus den Gruppierungen und
Verbänden der Pfarrei, den Ak-
teuren unterschiedlicher bib-
lischer Rollen (darunter Mario 
Baier und Dominik Früchtl als 

römische Soldaten), Orgelspie-
ler Dominik Datzmann, Anna-
Lena und Laura Altmann (Gitar-
re und Geige) sowie von Ida und 
Änne Rothe (Klavier und Geige) 
zurück.
Die Besucherzahlen von 2017 
wurden am Abend des Kar-
samstag 2019 nicht erreicht. Ein 
„gutes Sitzfleisch“ mussten die 
Gläubigen mitbringen: Nach der 

halbstündigen Darbietung be-
gann der Auferstehungsgottes-
dienst, der weitere 105 Minuten 
in Anspruch nahm und von den 
Kindern und Jugendlichen Dis-
ziplin einforderte. Kaplan Justin 
und Ministranten bedankten 
sich bei den Besuchern mit ei-
nem bebilderten Lesezeichen 
und den Inschriften: Jesus ist 
gestorben – Aber Er Ist aufer-

standen – Ich war dabei!
Im Bild: Kaplan Justin Augustin 
(l.), Engel und weinende Frauen
am Grab Christi, Darsteller Ste-
fan Gutsmidl, die römischen 
Soldaten Dominik Früchtl (hi.l.) 
und Mario Baier (r.) Harald und 
Fabian Podkrischnik von HFP-
Veranstaltungstechnik und Mes-
nerin Cäcilia Wagner (v.r.).
Reinhold Baier - Foto: Baier

Jesus Christus hautnah erleben
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EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
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Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger
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eine optimale Lösung bei allen Problemen.
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Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie an folgenden
Samstagen auf dem Schöllnacher Wochenmarkt, vor der Kirche, kaufen:

01.06. · 15.06.

Bitte beachten:



Die Damen vom EC Weiß-Blau 
Taiding sind Pokalsieger des 
Eisschützenkreises 101 Donau-
land.  Ausgetragen wurde der 
Kreispokal in der Stockhalle des 
Ausrichters EC Moos.
Gespielt wurde eine Doppelrun-
de, sodass jede der insgesamt 
vier Mannschaften sechs Spiele 
absolvierte. Taiding beendete 
den Wettbewerb ohne Punkt-
verlust mit 12:0 Punkten und hat 
somit Startrecht beim Bezirks-
pokal am 07. Juli in Pilgrams-
berg. Die siegreichen Schützin-
nen waren Hildegard Kroiß, 
Anita Schneider, Christine Lo-
renz und Petra Weindinger.
Mit dem Auftaktturnier Mitte 
April eröffneten die Schützen 
und Schützinnen auf den As-
phaltbahnen in Obergriesgraben 

Neues vom EC Taiding

die Sommersaison.
Traditionell richtet der EC-Tai-
ding in der letzten Wochen im 
April die Sommerturniere aus.
Begonnen wurde am Donners-
tag mit dem Herrenturnier, 
Freitag – Mixed-Turnier und am 
Sonntag das Damenturnier.
Bei  den  Begrüßungen  bedankte 
sich die Vorsitzende Hildegard 
Kroiß bei den Mannschaften für 
ihr Kommen, beim Schiedsrich-
ter Robert Fasching und bei den 
fleißigen Damen, die sich um 
das leibliche Wohl der Schützin-
nen und Schützen kümmerten.  
Alle Turniere wurden mit fünf 
Mannschaften in einer Doppel-
runde ausgeschossen.

Beim Herrenturnier erreich-
te der  EC Reichenbach 14 : 2 

Punkte mit den Schützen Stefan 
Kufner, Oswald Kufner, Florian 
Hankofer und Rudolf Zitzels-
berger und sicherte sich den 1. 
Platz, es folgten mit 10 : 6 Punk-
ten auf Platz 2 der  ESF Frohns-
tetten,  auf Platz 3 EC Außern-
zell, Platz 4 Arcobräu Moos und 
Platz 5 EC Winzer.
Das Mixed-Turnier musste wit-
terungsbedingt in der Stockhalle 
des EC Schöllnach geschossen 
werden, dort hatte der EC Eging 
mit 10:6 Punkten mit den Schüt-
zen Brigitte Buchbauer, Rena-
te Simon, Helmut Ludwig und 
Erwin Stallinger die Nase vorn, 
gefolgt vom Vorjahressieger 
SV Schalding mit 9:7 Punkten.  
Es folgten der EC Sondorf,  EC 
Rathsmannsdorf und der DJK-
EC Aicha.

Das Damenturnier konnte wie-
der auf den Asphaltbahnen in 
Obergriesgraben ausgetragen 
werden.
Hier gewann der EC Passau 
Neustift mit 13:3 Punkten und 
den Schützinnen Münch Silvia, 
Zilch Stefanie, Brunner Silvia 
und Fuchs Jutta das Turnier
auf Platz 2 mit 9:7 Punkten  folg-
ten die Rötzer Stockschützen 
danach reichten sich  der EC 
Hochbruck, EC Zaundorf und 
der Arcobräu Moos ein.
Mit einem einfachen „Stock 
heil“ wurden die Turniere be-
endet.
Als nächste Veranstaltung beim  
EC Taiding folgt nun die Dorf-
meisterschaft, die von 12. bis 16. 
Juni ausgetragen wird.
Hildegard Kroiß - Foto: EC Taiding
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Sechs Gruppen der drei Gemein-
defeuerwehren Schöllnach, Tai-
ding und Riggerding haben ge-
meinsam die Leistungsprüfung 
im Hilfeleistungseinsatz bzw. 
Löschangriff abgelegt. Dazu 
trafen sich die Kameraden die-
ses Jahr am Feuerwehrhaus in 
Riggerding, wo die Schiedsrich-
ter KBI Bernhard Süß, Rein-
hard Zitzelsberger und Gerhard 
Früchtl die Prüfung abnahmen.
Für die Abnahme im Hilfeleis-
tungseinsatz mussten 18 Akti-

ve der Feuerwehr Schöllnach 
und elf Aktive der FF Taiding 
einen Verkehrsunfall mit einer 
im Fahrzeug eingeklemmten 
Person abarbeiten. Zu den Auf-
gaben gehören das Ausleuchten 
der Einsatzstelle, die Erstversor-
gung und Betreuung im Fahr-
zeug eingeklemmten Person, das 
Sichern des Unfallfahrzeugs und 
die Befreiung der Person mittels 
Spreizer und Schere. Auch eine 
Verkehrsabsicherung muss ein-
gerichtet und der Brandschutz 

sichergestellt werden. Außer-
dem mussten die Kameraden 
den Schiedsrichtern die Gerät-
schaften im Löschfahrzeug zei-
gen – etwa Tauchpumpe, Kran-
kentrage oder hydraulischen 
Rettungssatz.
Von der Freiwilligen Feuerwehr 
Schöllnach legten Martin Sa-
gerer, Gerhard Simböck, Alex-
ander Weber, Juliane Wilhelm, 
Tobias Zacher, Daniel Scheiner 
und Franziska Hierbeck (alle 
Stufe 1); Michael Glashauser 

(Stufe 2),  Daniel Baumann und 
Johannes Grasser (beide Stufe 
3), Maximilian Winkler, Fabi-
an Bertl, Benedikt Lohberger 
und Alexander Sonnleitner (alle 
Stufe 4), Bernhard Hartl, Daniel 
Ring (beide Stufe 5) sowie Tobi-
as Fasching und Martin Zellner 
(beide Stufe 6) die Leistungs-
prüfung „Die Gruppe im Hil-
feleistungseinsatz“ ab. Von der 
Freiwilligen Feuerwehr Taiding 
legten Johannes Pledl, Antonia 
Gigl, Johannes Gigl, Anna-Lena 

Erfolgreich haben zwei Gruppen der Feuerwehr Schöllnach die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ abgelegt.

Drei Feuerwehren bei gemeinsamer Leistungsprüfung
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LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Bürozeiten: Schosserweg 9
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Montag bis Freitag
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oder nach tel. Vereinbarung



Memminger und Josef Mem-
minger (alle Stufe 1), Fabian 
Zitzlsberger, Lukas Zitzlsberger 
und Andreas Gotzler (alle Stufe 
2), Stefan Paulik (Stufe 4), Alex-
ander Heitzer und Josef Gotzler 
(beide Stufe 6) die Prüfung im 
Hilfeleistungseinsatz ab.
Zwei Gruppen der Feuerwehr 
Riggerding traten zur Abnahme 
im Löschangriff an. Neben Ge-
räte- und Knotenkunde gehört 
dazu der Aufbau eines Löschan-
griffs mit Absicherung der Ein-
satzstelle. Diese Prüfung legten 
Verena Uhrmann, Simon Sage-
rer und Julian Lorenz (alle Stufe 
1), Kevin Bernauer und Nicolai 
Hierl (beide Stufe 2), Philipp 
Moser, Domenic Hierl, Lukas 
Moser und Florian Feuchtinger 
(alle Stufe 3), Lisa Söldenwag-
ner (Stufe 4) sowie Matthias Sigl 
und Florian Weiß (beide Stufe 
6) ab.
Die drei Schiedsrichter, KBI 
Bernhard Süß, Reinhard Zit-
zelsberger und Gerhard Früchtl, 
zeigten sich mit den Prüfungs-
teilnehmern zufrieden und 
überreichten zum Abschluss 
die Abzeichen. Dazu gratulierte 
auch Bürgermeister Alois Os-
wald.
sas-medien - Fotos: sas-medien Elf Taidinger Feuerwehrleute legten die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Hilfeleistungseinsatz“ ab.

Zwölf Aktive der Freiwilligen Feuerwehr Riggerding haben die Leistungsprüfung Löschangriff abgelegt

Drei Feuerwehren bei gemeinsamer Leistungsprüfung
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Öffnungszeiten Ausstellung = Öffnungszeiten Raiffeisenmarkt

Beratung und Verkauf nach telefonischer Vereinbarung:
Mobil 0170-3279515 oder Telefon 09903-2528

www.bodenbelaege-stoeckl.de

Besuchen Sie unsere Türen- und Bodenbeläge-Ausstellung
im Raiffeisenmarkt Schöllnach!

BODENBELÄGE
&

TÜREN

seit 1999

Solla 1 · 94532 Außernzell

Meisterbetrieb UG
(haftungsbeschränkt)

Tel.: 0 99 03 / 9 52 61 79 · Fax: 0 99 03 / 9 52 75 65
Mobil: 01 60 / 2 32 55 08

E-Mail: m.willmerdinger@yahoo.de

Spenglerei

Willmerdinger

Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten



Einsätze
20.04. Brand Garage/Hecke
 Solla
01.05. Verkehrsabsicherung
 Maibaumaufstellen
04.05. Ölspur Bahnhofstraße-
 Iggensbacher Straße- 
 Leutzing

Alarmierung Meldeempfänger und 
Sirene durch ILS Straubing
Sa 15.06.2019

Termine
27.05. Abteilungs-Übung Zug 1
 19.00 Uhr
03.06. Abteilungs-Übung Zug 2
 19.00 Uhr
18.06. Atemschutzstrecke
 FF Deggendorf
 18.45 Uhr
21.06. Funkübung
 in Außerrötzing
 19.00 Uhr
22.06. Gemeinschaftsübung
 in Riggerding
 19.00 Uhr
25.06. Maschinistenübung
 19.00 Uhr
28.06. Atemschutzübung
 19.00

www.feuerwehr-schoellnach.de

Eine Maiandacht zu Ehren des 
Heiligen Florian hat die Frei-
willige Feuerwehr Schöllnach 
gefeiert. Pfarrer Dominik Flür 
zelebrierte die Andacht, zu der 
die Feuerwehr in die Fahrzeug-
halle eingeladen hatte. Mit Bir-
kenzweigen und Kerzen hatten 
Elfi und Manfred Endl den Altar 
gestaltet, in dessen Mitte eine 
Statue der Muttergottes stand, 
daneben die Figur des Heiligen 
Florian, des Schutzheiligen der 
Feuerwehr. Die Eichenreuther 
Sänger gestalteten die Andacht 
mit Marienliedern mit. Zum 
Abschluss lud FF-Vorsitzender 
Benedikt Lohberger alle Anwe-
senden zu einem Imbiss ins Flo-
rianstüberl ein.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Maiandacht zu Ehren des Heiligen Florian
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15 Kinder haben am „Weißen 
Sonntag“ in Schöllnach das Sa-
krament der Erstkommunion 
empfangen. Beim Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Johannes 
der Täufer sprach Pfarrer Domi-
nik Flür mit den Kindern über 
den „ungläubigen Thomas“ und 
darüber, warum für Jesus jeder 
Mensch wichtig ist.
In den vergangenen Wochen 
hatten sich die Mädchen und 
Buben mit ihren Religionsleh-
rern und den Eltern auf diesen 
großen Tag vorbereitet. So ge-
stalteten sie auch den Gottes-
dienst mit –  die Kinder trugen 
Kyrierufe vor, beteten Fürbitten 
und hielten zum Abschluss als 
Dank eine kleine Lichterfeier. 
Pfarrer Dominik Flür las aus 
dem Johannes-Evangelium: 
Nach seinem Tod am Kreuz und 
der Auferstehung besucht Jesus 
die Jünger. Doch Thomas ist 
nicht dabei und will hinterher 
nicht glauben, dass tatsächlich 
Jesus bei den Jüngern gewesen 
sei. Er will es erst glauben, wenn 
er selbst die Kreuzigungsmale 
und die Wunde an Jesus´ Seite 
sieht.
Damit sei Jesus den Kindern 
sehr ähnlich, fand Pfarrer Do-
minik Flür: „Wer von euch klei-

ne Geschwister hat, der weiß: 
Sie wollen alles mit allen fünf 
Sinnen wahrnehmen.“ So sei 
es auch bei Thomas gewesen. 
„Thomas war ein bisschen ein-
geschnappt, weil die anderen 
Jünger Jesus gesehen haben und 
er nicht.“ Dann habe er seinen 
Glauben wiedergefunden, den 

Pfarrer Dominik Flür als „sechs-
ten Sinn“ bezeichnete. „Auch ihr 
Kommunionkinder dürft heute 
spüren: Jesus ist da“, sagte der 
Pfarrer, ehe er die Mädchen und 
Buben zum Vaterunser und der 
anschließenden Eucharistiefeier 
an den Altar rief.
Der Schöllnacher Kirchenchor 

umrahmte die feierliche Erst-
kommunion in der schön ge-
schmückten Kirche.
Die Erste Heilige Kommunion 
empfingen am „Weißen Sonn-
tag“ Janina Braml, Giulia Eber-
hardt, Johanna Groll, Magdale-
na Hankofer, Mia Kellner, Simon 
List, Emily Moser, Leonie Plan-
azs, Karlo Soko, Marius Stahl, 
Nina Stangl, Hannah Vaith, Ma-
nuel Weber, Manuel Wiesenbau-
er und Mia Wirrer.

„Ab heute soll Jesus
dein Kapitän sein“
Zwei Wochen später feierten 
Melina Ebner, Barbara Eder, 
Milena Hauer, Emma Höcherl, 
Maria Kraus, Katharina Kri-
bitzneck, Charlotte Möller, Li-
lly Sophie Multerberger, Lilia 
Wanner, Tobias Altendorfer, 
Tim Altmann, Moritz Aulinger, 
Julian Barth, Valentin Eder, Ja-
kob Schönberger, Lucas Weber, 
Aleksander Wiacek, Lukas Zell-
ner und Valentin Zitzelsberger 
die Erste Heilige Kommunion. 
Kaplant Pater Justin Augustin 
zelebrierte die Feier mit den 
Drittklässlern und stellte sie un-
ter das Motto „Ab heute soll Je-
sus dein Kapitän sein“.
sas-medien - Foto: sas-medien

Für Jesus ist jeder Mensch wichtig
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•  Rindfleisch*

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes *nach Ankündigung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte

Ihr Handwerker-Service in Schöllnach

Peter Wagnerbauer • Tel. 0151-72621835

kleinere Schreinerarbeiten • Fenster & Türen einstellen • Umzüge

Möbel Auf-/Ab- und Umbau • Silikonarbeiten • Arbeiten rund ums Haus

Hackschnitzelmulch
kostengünstige Alternative für Rindenmulch

Bestellen Sie jetzt:
Energieholz-Aufbereitung Christian Bernauer 

Vorading-Siedlung 1 • 94508 Schöllnach
Mobil: 0160-91916042 • Mail: energieholz-bernauer@t-online.de



Do 20. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Fr 21. Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Sa 22. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
So 23. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Mo 24. St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Di 25. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Mi 26. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Do 27. Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Fr 28. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
Sa 29. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
So 30. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

Notfallnummern (alle Angaben ohne Gewähr)
Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum 0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst 0991/89609-0

Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf 0991/4556

Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Mai
Fr 24. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Sa 25. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
So 26. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Mo 27. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Di 28. Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Mi 29. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Do 30. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Fr 31. St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64

Juni
Sa 01. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Sonnen-Apotheke, Fürstenstein 0 85 04 / 88 00
So 02. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Mo 03 Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Di 04. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
Mi 05. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Do 06. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
Fr 07. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Sa 08. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
  Sonnen-Apotheke, Fürstenstein 0 85 04 / 88 00
So 09. Ludwigs-Apotheke, Eging 0 85 44 / 96 06 0
  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Mo 10. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27
Di 11. Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 88 80
Mi 12. St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang 0 85 04 / 91 15 11
  Löwen-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 90 56 5
Do 13. Marien-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 93 28 0
  Sonnen-Apotheke, Fürstenstein 0 85 04 / 88 00
Fr 14. Rohrberg-Apotheke, Hengersberg 0 99 01 / 80 6
Sa 15. Stadt-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 95 19 0
So 16. Linden-Apotheke, Schöllnach 0 99 03 / 93 10 0
Mo 17. Markt-Apotheke, Winzer 0 99 01 / 54 84
Di 18. Hubertus-Apotheke, Eging 0 85 44 / 18 74
  Asam-Apotheke, Osterhofen 0 99 32 / 17 64
Mi 19. Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg 0 99 08 / 89 08 7
  Römer-Apotheke, Künzing 0 85 49 / 84 27

34 apotheken-notdienst



Mai
25.05. Radfahrerverein Schöll-
nach: Tagestour am Radweg der 
versunkenen Schlösser, Natio-
nalparkreisen Martin Pfeffer, 
Fahrradverladung ab 7 Uhr, Ab-
fahrt 7.30 Uhr
25.05. Heimat- u. Volkstrach-
tenverein d´Eichenreuther: 
Maiandacht, Steinbruch, 17 Uhr
26.05. Europawahl, Mittelschu-
le Schöllnach, 08.00 Uhr
30.05. EC Schöllnach: Vater-
tagsschießen, Stockhalle, 10.00 
Uhr
30.05. Radfahrerverein: Va-
tertagsradtour, Radwegeinstieg 
Tiefendoblstraße, 10.00 Uhr

Juni
01.06. Veteranen- und Reser-
vistenverein Schöllnach: Teil-
nahme am Gründungsfest 150 
Jahre  Krieger- und Soldaten-
verein Auerbach; Treffpunkt: 
Marktplatz, 15.00 Uhr
04.06. Riggerdinger Senio-
ren: Nachmittags-Ausflug nach 
Schärding
09.06. El Punto Gringos: Ori-
entierungswanderung; Start: 
Gasthaus Schwarzkopf, 07.00 bis 
10.00 Uhr; Siegerehrung beim 
Gartenfest ab 20.00 Uhr
12.06. bis 16.06. EC Weiß-Blau 
Taiding: Dorfmeisterschaft: 
Vorrunde Gruppe 2 nicht-ak-
tiv 12.06. 18.30 Uhr; Vorrunde 

Oldtimerclub Sonnenwald: 
Stammtisch jeden 3. Freitag im 
Monat im Gasthaus Vogl in Obl-
fing ab 20.00 Uhr.

Gartenbauverein Schöllnach: 
ab Freibad-Öffnung: jeden 
Dienstag und Donnerstag Was-
sergymnastik im Freibad, Be-
ginn 11.00 Uhr

EC Weiß Blau Taiding: jeden 
Dienstag Training, Stockbahnen 
Taiding, je nach Wetterlage Ab-
sprache, ab 19.00 Uhr

Radfahrerverein Schöllnach: 
Donnerstagsradtouren von An-
fang April bis Ende September 
(ab 04.04.2019), Treffpunkt 
18.00 Uhr Raiffeisenbank, Tour 
nach Absprache

Schützenverein Sonnenwald: 
jeden Freitag Training für Ju-
gend und Neueinsteiger, ab 18.00 
Uhr im Gasthaus Schwarzkopf; 
jeden Freitag Luftpistole und 
Luftgewehr und Gesellschafts-
abend, Gasthaus Schwarzkopf, 
19.00 Uhr

VdK-Ortsverband Schöllnach: 
Stammtisch am Mittwoch, 
05.06.2019, Gasthaus zur Post, 
14.00 Uhr

Gruppe 1 aktiv 13.06. 18.30 Uhr; 
Vorrunde Gruppe 1 nicht ak-
tiv 14.06. 18.30 Uhr;  Vorrunde 
Gruppe 2 aktiv 15.06. 08.30 Uhr; 
Finale Nicht-Aktive 15.06. 13.00 
Uhr; Finale Aktive 15.06. 18.00 
Uhr; Gartenfest mit Siegereh-
rung 16.06. 12.00 Uhr
15.06. Radfahrerverein Schöll-
nach: 16. Radwallfahrt nach Alt-
ötting, Abfahrt 06.00 Uhr am 
Parkplatz hinter der Kirche
15.06. FF Riggerding: Sonn-
wendfeuer, Unteraign, 19.00 Uhr
15.06. Veteranen- und Reser-
vistenverein Riggerding: Teil-
nahme am Sonnwendfeuer in 
Unteraign, 19.00 Uhr
19.06. VRV Riggerding: Teil-
nahme am Sonnwendfeuer in 
Wiesenberg, 19.00 Uhr
20.06. Fronleichnamsprozes-
sion in Schöllnach: Pfarrkirche 
St. Johannes der Täufer, 09.00 
Uhr

20.06. VdK: Teilnahme an der 
Fronleichnamsprozession
20.06. Fronleichnamsprozes-
sion in Riggerding: Kirche St. 
Josef, 08.30 Uhr
20.06. VRV Riggerding: Teil-
nahme an der Fronleichnams-
prozession, Aufstellung zum 
Kirchenzug um 08.15 Uhr
22.06. FC Poppenberg: Sport-
lerfest, Vereinsheim, 18.00 Uhr
23.06. Pfarrverband: Wallfahrt 
nach Halbmeile, Treffpunkt: 
Pfarrkirche St. Johannes der 
Täufer, 05.00 Uhr
26.06. SV Schöllnach: Jahres-
hauptversammlung Raiffeisen-
bank Hengersberg/Schöllnach  
im Festzelt am Schöllnacher 
Volksfestplatz, 19.00 Uhr
27.06. SV Schöllnach: Ehren-
abend beim Gründungsfest, 
Volksfestplatz, 19.00 Uhr
28.06. SV Schöllnach: Grün-
dungsparty mit Saxndi, Volks-
festplatz, 19.00 Uhr
29.06. VdK: Ausflug „Zwei Tage 
im Frankenland“, Abfahrt Natio-
nalparkreisen Pfeffer
29.06. SV Schöllnach: Nockalm-
Quintett beim Gründungsfest, 
Volksfestplatz, 18.30 Uhr
30.06. SV Schöllnach: Jugend-
tag, Volksfestplatz, 12.00 Uhr

für die richtigkeit und vollstän- 
digkeit der termine wird keine 
gewähr übernommen. 

Nicht vergessen:
Am Pfingstsonntag ist

Orientierungswanderung!

35inFormationen - veranstaltungen
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Mit uns hast du immer ein
Ass in der Hosentasche!

  Jetzt

 los

kwitten!
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Ihr starker Partner

für's Leben.

Raiffeisenbank
Hengersberg-Schöllnach eG

Abfeiern. Ausleihen. Kwitten.

Mit der Funktion Kwitt in unserer VR-BankingApp kannst du schnell und kostenfrei Geld an deine Freunde senden.

Jetzt bei deinem Raiffeisengirokonto freischalten!

Bei Fragen helfen dir gern unsere Berater vor Ort weiter

oder informiere dich auf unserer Homepage unter

www.rb-hs.de


